
VERANSTALTUNG AM 19. UND 20. SEPTEMBER

Festivalstimmung in Nessenreben!
Der Spätsommer beginnt beim Hofgut in Nessenreben wieder traditionell mit dem 
Umsonst-und-Draußen-Festival. Auf dem malerischen Gelände in der Nähe des Frei-
bads entsteht durch viele ehrenamtliche Helferinnen und Helfer eine Kulisse für 
vielfältigen Musik- und Kulturgenuss.
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Seite 3:
Autofahrer aufgepasst
An diesen fünf Stellen gilt neuerdings Tempo-30. 

Seite 4:
Abschied
Die Stadt trauert um ihre ehemaligen Stadträte Udo 
Mann und Egon Girmes. 

Seite 5:
Neuanfang
Zum 1. September haben neun junge Menschen 
ihre Karriere bei der Stadt Weingarten begonnen.

Seite 5:
Geistliches Wort
Pfarrer Steffen Erstling blickt auf die Urlaubszeit 
zurück und lädt ein, die geschenkte Zeit füreinan-
der auch im Alltag zu bewahren.

Wer im Anschluss an den Familientag feiern möchte, 
kann dies ebenfalls bis 1 Uhr tun. Im Live-DJ Zelt 
überraschen die KünstlerInnen auch zusätzlich mit 
Lichteffekten und Visual Art.

An beiden Tagen fährt stündlich ein Shuttle-Bus für 
1 Euro.  Das Veranstaltungsteam weist darauf hin, 
dass nur begrenzt Parkplätze am Freibad zur Verfü-
gung stehen, und hat ein Park- und Shuttlekonzept 
entwickelt, das alle Besucher und Besucherinnen 
günstig und entspannt zum Gelände bringt. Das 
Parken am Freibad und Umgebung wird daher an 
diesem Wochenende 2 Euro kosten.

Gewohnt bietet das Festival alle Speisen und Geträn-
ke ausschließlich im Mehrweg-System mit Pfand an. 
Kulinarisch sind Burger, Grillspezialitäten und Pom-
mes, Falafel Wraps und Crêpes im Angebot. Sams-
tags öffnet zusätzlich ein Kaffee- und Kuchenstand.
Informationen zur Veranstaltung können den Falt-
blättern (erhältlich im Tourist-Büro) oder der Home-
page entnommen werden.

Ob Festivalbegeisterte oder Inte-
ressierte – das U&D heißt Sie alle 
herzlich willkommen! 
Lernen Sie das Angebot kennen 
und nutzen Sie die vielfältigen 
Möglichkeiten.

Bitte beachten Sie bei der Anrei-
se die Shuttle- und Parkordnung. 
Der Freibadparkplatz kostet am 
Wochenende eine Gebühr. Nutzen 
Sie daher gerne den bereitgestell-
ten Bus-Shuttle ab Weingarten Fest-
platz oder PH Parkplatz.

www.umsonstunddraussen.org

Text und Bild: Claudia Sauter

Eine Live-Bühne, ein DJ-Zelt, ein Kletterangebot, 
eine Siebdruck-Mitmachstation, die bunte Spiele-
wiese und vielfältige Info- und Aktionsstände regi-
onaler Initiativen warten auf ihr Publikum. Erstmals 
überrascht das Organisationsteam dieses Jahr mit 
einer Surprise Stage, die während einiger Umbau-
pausen für Abwechslung sorgen dürfte.

Los geht’s am Freitag ab 17 Uhr. Der Abend bietet 
Live-Musik der Genres Punkrock, Hardrock und Rock. 
Im DJ-Zelt spielen zudem bekannte Namen der Regi-
on. Das Festivalgelände ist bis 1 Uhr nachts geöffnet.

Am Samstag öffnet das Gelände bereits um 12 Uhr 
zum Familientag.  Gespielt werden Pop, Singer-
Songwriting, Alternative, HipHop, Soul und Indie-
rock. Von 12 bis 19 Uhr haben Familien zusätzlich 
die Möglichkeit, ein kostenfreies vielfältiges Spiel- 
und Mitmachangebot zu nutzen. Auf die Kinder 
warten eine bunte Aktionswiese mit Kinderschmin-
ken, eine Himmelsleiter, das Quatschmobil und ein 
Siebdruckworkshop. Auch Straßenkünstler haben 
sich wieder angekündigt.



2	 Ausgabe 25/2025	 Amtsblatt der Stadt Weingarten

BEREITSCHAFTSDIENSTE
VOM 12. BIS 18. SEPTEMBER 2025

Öffentliche Bekanntmachungen
Die Stadt Weingarten veröffentlicht Amtliche 
Bekanntmachungen rechtswirksam auf der Seite 
www.stadt-weingarten.de. Sie können die jewei-
ligen Wortlaute auch nach telefonischer Anmel-
dung unter 0751 / 405-0 einsehen. Unter anderem 
finden Sie diese aktuellen Bekanntmachungen auf 
der Website: 

• �Feststellung Jahresabschluss 2023 Kongressho-
tel Weingarten Verwaltungs-GmbH

• �Feststellung Jahresabschluss 2023 Kongressho-
tel Weingarten GmbH & Co. KG

• �Teileinziehung Reutebühlstraße Teilfläche von 
Flst. 2110

• �BP 163.I „Martinshöfe – 1. Änderung“

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG
Öffnungszeiten der Verwaltungsgebäude
In den Verwaltungsgebäuden Rathaus, Amtshaus, 
Schussenstraße 9 und 13, Zeppelinstraße 3 und 5 
sowie am Löwenplatz 5 gelten folgende einheit-
liche Öffnungszeiten:

• �Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-
weils 9 bis 12 Uhr.

• �Mittwoch 9 bis 13 Uhr.
• �Donnerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr.

AUSNAHMEN:
Das Bürgerbüro (Melde- und Passwesen) sowie 
die BürgerInfo im Erdgeschoss des Amtshauses 
(Kirchstraße 2) haben täglich bereits ab 8.30 Uhr 
geöffnet. Die Ausländerbehörde bleibt freitags 
geschlossen.
 
Die BürgerInfo mit angeschlossenem Fundamt 
hat zusätzlich an folgenden Nachmittagen ge-
öffnet:

• �Montag 14 bis 16 Uhr.
• �Dienstag 14 bis 16 Uhr.
• �Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr.

Bitte beachten Sie: Für die Leistungen des Bür-
gerbüros (Melde- und Passwesen) empfehlen wir 
die vorherige Vereinbarung eines Termines. Für 
die Leistungen der Ausländerbehörde (Amtshaus, 
Kirchstraße 2) sowie des Sachgebiets Mahnwesen 
(Verwaltungsgebäude Schussenstraße 13) benöti-
gen Sie zwingend im Voraus einen Termin. Bitte 
nutzen Sie hierfür unseren Service und verein-
baren Sie mit wenigen Klicks online einen Ter-
min unter www.stadt-weingarten.de/termine oder 
melden Sie sich telefonisch bei der jeweiligen 
Sachbearbeitung.
 
Weiterhin ist die Verwaltung zu folgenden Zei-
ten telefonisch erreichbar:

• �Montag, Dienstag 
   8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 16 Uhr.
• �Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
• �Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 
   bis 17.30 Uhr sowie
• �Freitag 8 bis 12 Uhr.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.

Freitag             
Achtal-Apotheke, Ravensburger Straße 6, 
88255 Baienfurt, Tel.-Nr. 0751/5069440 
Samstag           
Huberesch-Apotheke, Rümelinstraße 7, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/9770910
 
Sonntag           
Zeppelin-Apotheke, Gartenstraße 22-24, 
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/22588
 
Montag           
Altdorf-Apotheke, Zeppelinstraße 5, 
88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/43799
 

Dienstag          
Am Elisabethenkrankenhaus-Apotheke, Elisa-
bethenstraße 19, 88212 Ravensburg,
Tel.-Nr. 0751/79107910

Stadt-Apotheke, Friedhofstraße 7, 
88339 Bad Waldsee, Tel.-Nr. 07524/97960 
Mittwoch         
Hochberg-Apotheke, Hochbergstraße 6, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/96866

Allgäu-Apotheke, Wangener Straße 3, 
88267 Vogt, Tel.-Nr. 07529/7732 
Donnerstag      
Dreiländer-Apotheke, Gottlieb-Daimler-Stra-
ße 2, 88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/3665075

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag              
Tierklinik Dr. Ganal und
Dr. Ewert (0751) 44430
Telefonische Anmeldung erforderlich.
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NOTRUFTAFEL
ALLGEMEINÄRZTLICHE BEREITSCHAFTS- 
PRAXIS RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen� 9 bis 19 Uhr

KINDERÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSPRAXIS 
RAVENSBURG

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten
Sa, So und an Feiertagen	 9 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr

ARZT / KINDERARZT / AUGENARZT / HNO

Ärztlicher Notfalldienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 01801 / 116 116 (0,039 €/min.)

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis Freitag 
9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelassenen Haus- und  
Kinderärzten (nur für gesetzlich Versicherte) unter Tel.-
Nr. 116 117 oder docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei � 110
Feuerwehr � 112
Rettungsdienst/Notarztdienst � 112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM /  
STRASSENBELEUCHTUNG

TWS Netz GmbH
Störungsannahme� Tel.-Nr. 0800 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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MOBILITÄT

An diesen Stellen gilt seit Kurzem die Tempo-30-Regelung!
Die jüngste Novellierung der Straßenverkehrsordnung räumt ein, dass zur Erhöhung der Sicherheit von Fußgängerinnen und Fußgängern unter ande-
rem an Fußgängerüberwegen Tempo 30 eingeführt werden kann. In den vergangenen Wochen wurde an fünf Stellen in Weingarten das Tempo angepasst. 

Die meisten Überwege in der Stadt 
liegen bereits in bestehenden Tem-
po-30-Zonen. Nach einer Verkehrs-
schau im April dieses Jahres mit 
Polizei, Straßenbauamt und Straßenver-
kehrsbehörde wurde beschlossen, dass 
an vier Fußgängerüberwegen die Vor-
aussetzungen für ein Tempolimit von 
30 Stundenkilometer erfüllt sind. Am 
20. August wurden die entsprechenden 
Schilder durch den städtischen Baube-
triebshof gestellt.
Betroffen sind der Überweg in der St. 
Longinusstraße, der besonders von Stu-
dierenden und Schülern genutzt wird, 
sowie drei Überwege in der Hähnlehof-
straße. Hier führt die neue Rechtslage 
zu mehreren Wechseln zwischen Tem-
po 50 und Tempo 30. Zudem wurde in 
der Waldseer Straße auf Höhe der Kin-
dertagesstätte „Groß und Klein“ auch 

tagsüber Tempo 30 angeordnet.
Da die Einführung in der Bevölkerung 
einige Fragen aufgeworfen hat, wurde 
am 8. September eine erneute Verkehrs-
schau durchgeführt. Dabei wurde unter 
anderem entschieden, die Schilder in 
der Hähnlehofstraße näher an die je-
weiligen Überwege zu versetzen. Auf 
diese Weise soll der Zusammenhang 
zwischen Tempolimit und Zebrastrei-
fen deutlicher werden, während der 
Schutz der Fußgängerinnen und Fuß-
gänger weiterhin gewährleistet bleibt.
Die Stadt bittet alle Verkehrsteilneh-
merinnen und Verkehrsteilnehmer, die 
neuen Regelungen zu beachten und 
an den betroffenen Stellen besondere 
Rücksicht zu nehmen.

Text: Sabine Weisel
Bild: Sabine Weisel, erstellt mit 
OpenStreetMap

          

 
         

 
      

              

KLIMASCHUTZ

Woche der Klimaanpassung 
vom 15. bis 19. September
Im Rahmen der bundesweiten Woche der Klimaanpassung finden im Ge-
meindeverband Mittleres Schussental (GMS) verschiedene Veranstaltungen 
zur Anpassung an den Klimawandel statt. Die Teilnahme an dieser Woche 
ist ein wesentlicher Bestandteil der Umsetzung des Klimaanpassungskon-
zepts des GMS. 

Achtung: An diesen fünf Stellen gilt seit Kurzem „Tempo 30”.

Das entwickelte Konzept und seine 
Maßnahmen werden über die Akti-
onswoche hinaus fortgeführt und es 
wird kontinuierlich an der Klimaan-
passungsstrategie sowie deren Umset-
zung gearbeitet.

In Weingarten startet am Donnerstag, 
18. September, um 17 Uhr ein Klima-
spaziergang am Münsterplatz. Unter 
dem Motto „Unsere Städte müssen grü-
ner, schattiger, feuchter und heller wer-
den“ laden wir ein, die Stadt aus einem 
neuen Blickwinkel zu entdecken, über 
Möglichkeiten zu diskutieren, wie un-
sere Stadt zukunftsfähig gestaltet wer-
den kann und welche Möglichkeiten es 
für das eigene Zuhause gibt.

Am Freitag, 19. September, findet um 
15 Uhr in Kooperation mit der Freiwil-
ligen Feuerwehr eine Exkursion zum 
Thema Hochwasserschutz statt. Dabei 
erfahren Sie, wie die Feuerwehr und 
die Stadt mit den Herausforderungen 
durch Hochwasserereignisse umge-
hen, und erhalten wertvolle Tipps zur 

Eigenvorsorge. Weitere Informationen 
und Anmeldemöglichkeiten finden Sie 
im Veranstaltungskalender der Stadt 
Weingarten.

Darüber hinaus bietet der GMS im 
Zeitraum vom 16. bis 26. September 
für Grundschulen ein kostenfreies Bil-
dungsangebot mit dem „Baumeister Bi-
ber als Klimaanpassungsmanager“ an. 
Das Programm vermittelt spannende 
Inhalte, wie der faszinierende Nager 
seinen Lebensraum in ein artenreiches 
Biotop verwandelt und als tierischer 
Klimaanpassungsmanager aktiv ist. 
Weitere Informationen sowie alle Ver-
anstaltungen im GMS finden Sie hier:
https://gmschussental.de/klimaanpas-
sung/ 

Zur bundesweiten Seite der Woche der 
Klimaanpassung gelangen Sie hier: 
https://zentrum-klimaanpassung.de/
wdka25/veranstaltungen

Text: Alena Spranger

VIELFALT

Endspurt für den neuen  
Integrationsbeirat –  
jetzt noch bewerben!
Nach zehn Jahren startet der Integrationsbeirat der Stadt Weingarten neu 
durch – und Sie können dabei sein! In der letzten Sitzung vor der Sommer-
pause hat der Gemeinderat die überarbeitete Geschäftsordnung mit großer 
Mehrheit beschlossen. Damit wird der Beirat noch stärker zur Stimme von 
Menschen mit Migrationshintergrund in unserer Stadt.

Der Beirat ist die Plattform, auf der Ihre 
Themen, Ideen und Perspektiven Gehör 
finden. Hier können Sie aktiv mitgestal-
ten, Ihre Anliegen einbringen und das 
Zusammenleben in Weingarten vielfäl-
tiger und gerechter machen.

Wer kann mitmachen?
Alle Menschen mit Migrationshinter-
grund, die mindestens 18 Jahre alt sind 
und in Weingarten leben. Besonders 
willkommen sind Bewerber, die bereits 
ehrenamtlich aktiv sind oder sich in ih-
rer Community engagieren.

So geht’s:
Noch bis zum 21. September 2025 kön-
nen Sie online Ihre Interessenbekun-
dung abgeben – unkompliziert und in 
wenigen Minuten. Erzählen Sie uns 
kurz, warum Ihnen Mitwirken wich-
tig ist, welche Themen Ihnen am Her-
zen liegen und wie Sie sich einbringen 
möchten. Die Integrationsbeauftragte 
der Stadt, Kathrin Varbelow, sichtet 

alle Einsendungen und schlägt dem Ge-
meinderat eine Auswahl vor. Die neu-
en Mitglieder werden am 20. Oktober 
2025 offiziell durch den Rat berufen.
Alle Infos und das Bewerbungsfor-
mular finden Sie online unter www.
stadt-weingarten.de/vielfalt.
Für Fragen oder persönlichen Aus-
tausch steht die Integrationsbeauftrag-
te gerne zur Verfügung.

Vielfalt lebt von Engagement – 
von Beteiligung – von Ihnen.
Machen Sie mit und werden Sie Teil 
des neuen Integrationsbeirats!

Text: Sabine Weisel
Bild: Kampagnenfoto
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Abschied von Egon Girmes
Weingarten trauert ebenfalls um seinen langjährigen Stadtrat Egon Girmes, 
der Anfang September im Alter von 80 Jahren verstorben ist. Über zwei 
Jahrzehnte prägte er die Kommunalpolitik in unserer Stadt als Mitglied 
des Gemeinderats und langjähriger Vorsitzender der Gruppierung Bürger 
für Weingarten.

NACHRUFE

Abschied von Udo Mann    
Weingarten trauert um seinen langjährigen Stadtrat, das SPD-Urgestein 
Udo Mann. Der Bauingenieur und KBZO-Hausarchitekt, der 2024 von Mi-
nisterpräsident Kretschmann für seinen unermüdlichen Kampf für soziale 
Gerechtigkeit mit der Staufermedaille des Landes geehrt worden ist, ver-
starb Ende Juli im Alter von 82 Jahren.

Udo Mann im November 2024 bei der 
Verleihung der Staufermedaille.

Udo Mann, 1942 geboren in Stuttgart, 
ausgebildeter Maurer und Diplom-In-
genieur, war von 1975 bis zu seinem 
Ruhestand 2007 Hausarchitekt und 
technischer Leiter bei der Stiftung 
KBZO, wo er wegweisende Schulpro-
jekte umgesetzt hat. 1969 trat er in die 
SPD ein und wirkte 34 Jahre lang – 
bis zu seinem Abschied im Juli 2024 
– im Gemeinderat und viele Jahre im 
Kreistag. Er ist Gründungsmitglied der 
Bürgerenergiegenossenschaft, auf des-
sen Reißbrett das Wasserrad in Nessen-
reben entstanden ist. Der städtischen 
Bauverwaltung stand er während der 

Ära von fünf Oberbürgermeistern mit 
profundem Sachverstand und seiner 
umfangreichen Aktensammlung zur 
Seite. Seit 2008 war er Vorstandsmit-
glied, Planer und Berater des Studen-
tenwerks Weiße Rose.
Als Udo Mann im November 2024 
mit der Staufermedaille ausgezeichnet 
wurde, würdigte Sozialminister Manne 
Lucha ihn als Mitgestalter einer barrie-
rearmen Stadt und als hochgeschätzten 
Ratgeber, der mit Weitsicht, Entschlos-
senheit, Kompetenz, Verantwortung die 
Vision einer offenen, akzeptierenden 
Gesellschaft verfolge. Oberbürgermeis-
ter Clemens Moll sagte, Mann habe die 
Bedeutung von Inklusion und Teilhabe 
erkannt, als dies vielen noch gar kein 
Begriff war.
Bis zuletzt lebte Udo Mann nach sei-
nem Lebensmotto „Carpe diem“ („Nut-
ze den Tag”). Er starb am 22. Juli, kurz 
vor seinem 83. Geburtstag. Weingarten 
hat sich am 21. August in einer bewe-
genden Trauerfeier in der Kirche St. 
Maria von ihm verabschiedet.
 
Text und Bild: Carolin Schattmann

Von 1998 bis 2019 
gehörte Egon Gir- 
mes dem Ge-
meinderat an, vie-
le Jahre davon als 
Fraktionsvorsit-
zender. Mit Be-
harrlichkeit, Bür-
gernähe und 

einem guten Gespür für pragmatische 
Lösungen machte er die Anliegen sei-
ner kleinen Fraktion stets sichtbar. Im-
mer wieder gelang es ihm, engagierte 
Kandidatinnen und Kandidaten für die 
Wahlen zu gewinnen – ein Zeichen sei-
ner Überzeugungskraft und seines en-
gen Drahts zu den Menschen.

„Wir können mit zwei Ratsmitgliedern 
nicht die Kommunalpolitik in Weingar-
ten bestimmen, aber wir können einen 
Beitrag dazu leisten, dass das Machbare 
in vernünftiger Weise angepackt und ge-
tan wird“, sagte er einmal in einem In-
terview. Dieses Credo bestimmte sein 
politisches Handeln: keine großen Ver-
sprechungen, sondern das Machbare ver-
lässlich anzugehen – im Gemeinderat, 

in den Ausschüssen, im Stiftungsrat der 
Klosterfestspiele und weiteren Gremien.
Auch beruflich trug Egon Girmes Ver-
antwortung: 38 Jahre lang arbeitete er 
bei der Stadt Ravensburg, davon 18 
Jahre als Personalratsvorsitzender. Zu-
hören, vermitteln, Verantwortung über-
nehmen – diese Fähigkeiten brachten 
ihn auch in der Kommunalpolitik zur 
Geltung. Für sein langjähriges Engage-
ment im Gemeinderat wurde er 2019 
vom Städtetag Baden-Württemberg 
ausgezeichnet.

Geselligkeit und Bürgernähe zeichne-
ten ihn ebenso aus: Ob im Ratssaal oder 
beim Bürgerfest – Egon Girmes such-
te stets den Austausch mit den Men-
schen und baute Brücken zwischen un-
terschiedlichen Sichtweisen.

Mit ihm verliert Weingarten einen ver-
lässlichen Stadtrat, der mit Pragmatis-
mus, Ausgleich und Bodenhaftung viel 
für unsere Stadt bewegt hat.

Text: Sabine Weisel
Bild: privat

STADTFÜHRUNGEN

Weingarten lädt zum Entdecken ein: Acht Führungen öffnen 
neue Perspektiven
Eine Woche voller Geschichte, Kultur und Zukunftsfragen: Am 14. und 18. September bietet Weingarten gleich mehrere Gelegenheiten, die Stadt auf 
besondere Weise zu erleben. 

Tag des offenen Denkmals – 
Einblicke ins Schlössle:
Zum bundesweiten Denkmaltag lädt 
das Stadtmuseum im Schlössle am 
Sonntag, 14. September, zu zwei Füh-
rungen (14.00 und 15.30 Uhr) ein. Vor-
gestellt werden ausgewählte Exponate 
und Geschichten der Stadt. Dauer: 90 
Minuten, Kosten: 5 Euro, maximal 25 
Teilnehmende. Tickets: Tourist-Info 
oder www.reservix.de.

500 Jahre Weingartener Vertrag – 
Spurensuche im Kreuzgang:
Ebenfalls am Sonntag erinnert ein 
Rundgang im gotischen Kreuzgang an 
den Bauernkrieg von 1525. Führungen 
um 14.30 und 15.30 Uhr greifen das 

Jubiläum „500 Jahre Weingartener Ver-
trag“ auf. Treffpunkt: Basilikavorplatz, 
Eintritt frei, Spenden willkommen. An-
meldung: www.katholisch-weingarten.
de/fuehrungen.

Alamannenmuseum – 
letzte Einblicke vor dem Umzug:
Ein letztes Mal vor dem Standortwech-
sel öffnet das Alamannenmuseum im 
Kornhaus seine Türen. Am Sonntag um 
14.30 und 16 Uhr zeigt Heike Aurin im 
historischen Kostüm Funde und All-
tagsgeschichten der Alamannen. Kos-
ten: 4 Euro, Anmeldung: Telefon 0751 
/ 405-255 oder museen@stadt-wein-
garten.de.

Die Klosterbäckerin – 
köstliche Kostümführung:
Mit Humor, Musik und Geschichten 
aus der Barockzeit verzaubert Theresa 
Wagner am Sonntag um 15 Uhr zum 
letzten Mal in dieser Saison als Klos-
terbäckerin. Treffpunkt: Garten des 
Schlössle, Dauer: 90 Minuten, Kos-
ten: 12 Euro. Tickets: Tourist-Info oder 
www.reservix.de.

Klimaspaziergang – Stadt im Wan-
del:
Am Donnerstag, 18. September, 17 
Uhr, lädt die Stadt zu einem Klima- 
spaziergang ein. Unter dem Motto „Un-
sere Städte müssen grüner, schattiger, 
feuchter und heller werden“ geht es um 

umgesetzte Maßnahmen und Ideen für 
eine zukunftsfähige Stadtentwicklung. 
Treffpunkt: Tourist-Info, Teilnahme 
kostenfrei. Anmeldung: Telefon 0751 
/ 405-691, a.spranger@stadt-weingar-
ten.de.

Text: Selina Müller
Bild: Marius Hartinger

Pieper, Anna-Lea Zang, Nancy Stiben, Yannick Bernhard, Oberbürgermeister 
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FREIBAD WEINGARTEN

Saisonende am  
14. September 2025 
Mit dem Ende der Sommerferien am kommenden Sonntag endet auch die 
diesjährige Freibadsaison.

Noch bis einschließlich Sonntag, 14. 
September 2025, kann man im Wein-
gartener Freibad ausgiebig seine Run-
den drehen. In der Nachsaison (seit 1. 
September) ist das Bad täglich von 9 
bis 19 Uhr geöffnet, der Feierabendtarif 
ist ab 16.30 Uhr gültig. Jetzt also noch 
schnell die Badesachen packen!
Badegäste, die einen Mietschrank nut-
zen, werden gebeten, diesen bis Sonn-
tagabend, 14. September 2025, zu 
räumen. Fundsachen, die in der Ba-
desaison liegengeblieben sind, können 
ebenfalls bis dahin abgeholt werden.
Ab Montag, 15. September, verabschie-
det sich das Freibad dann in die Win-
ter- beziehungsweise Revisionspause. 
Das Bäderteam bedankt sich bei allen 
Gästen und freut sich auf ein Wieder-
sehen 2026.
Das Hallenbad und die Sauna sind 
ebenfalls geschlossen. Das Bad wird 

bekanntlich grundlegend saniert und 
steht erst im Jahr 2027 wieder zur Ver-
fügung.

Text: Tanja Schürbrock
Bild: Sabrina Laux

AUSBILDUNGSSTART

Stadt Weingarten begrüßt 
neue  Auszubildende
Am 1. September 2025 haben neun Auszubildende in fünf unterschiedlichen 
Berufen in verschiedenen Bereichen bei der Stadtverwaltung Weingarten 
begonnen.

Angefangen hat der erste Tag mit der 
Begrüßung durch Oberbürgermeis-
ter Clemens Moll sowie der Fachbe-
reichsleiterin Zentrale Steuerung, Syl-
via Burg. Nach einem gegenseitigen 
Kennenlernen und den wichtigsten In-
formationen zur Ausbildung und Stadt-
verwaltung durch die Ausbildungsleite-
rin, Tanja Benjik, erkundeten die neuen 
Mitarbeitenden bei einer Stadtführung 
die wichtigsten Sehenswürdigkeiten.
 
Während der weiteren Einführungstage 
verbrachten die Auszubildenden einen 
spannenden Teamtag mit einer Wande-
rung samt Interaktionsaufgaben sowie 
gemeinsamem Outdoor Cooking und 
Kennenlernen der städtischen Verwal-
tungsstandorte.
 
Im kommenden Jahr 2026 bildet die 
Stadt Weingarten in folgenden Be-
rufen aus: Bachelor of Arts – Public 
Management (m/w/d), Verwaltungs-
fachangestellter (m/w/d), Fachinforma-

tiker, Fachrichtung Systemintegration 
(m/w/d), Studiengang BWL – Tou-
rismus, Hotellerie und Gastronomie: 
Schwerpunkt Destinations- und Kuror-
temanagement sowie Fachangestellter 
für Bäderbetriebe (m/w/d). Nähere In-
formationen zu den Ausbildungsberu-
fen finden Sie auf unserer Homepage 
www.stadt-weingarten.de/ausbildungs-
berufe. Bitte bewerben Sie sich online 
über unser Stellenportal. Außerdem 
wird in fünf Bereichen der Stadtver-
waltung der Bundesfreiwilligendienst 
angeboten. Nähere Informationen hier-
zu finden Sie auf unserer Homepage 
www.stadt-weingarten.de/bundesfrei-
willigendienst.

Bei Fragen wenden Sie sich an die Aus-
bildungsleiterin Tanja Benjik, Telefon 
0751 / 405-121.
  
Text Tanja Benjik
Bild: Stadtverwaltung Weingarten

in den Ausschüssen, im Stiftungsrat der 

antwortung: 38 Jahre lang arbeitete er 

ihn auch in der Kommunalpolitik zur 

ten ihn ebenso aus: Ob im Ratssaal oder 

Vorne von links: Ausbildungsleiterin Tanja Benjik, Melissa Kantschak, Michel-
le Kotschmar, Lea Koeberle und Luca Wiggenhauser. Hinten von links: Laura 
Pieper, Anna-Lea Zang, Nancy Stiben, Yannick Bernhard, Oberbürgermeister 
Clemens Moll

Liebe Leserinnen und Leser,
nun geht sie also wieder zu Ende, die schöne Sommer(ferien)zeit. Am kom-
menden Montag beginnt für die Schülerinnen und Schüler wieder die Schule 
und auch für viele andere geht der (Berufs-)Alltag wieder los. 

Im Moment zehre ich aber immer noch von den herrlichen, 
vergangenen Ferienwochen. Denn trotz durchwachsenem 
Wetter habe ich den Sommer sehr genossen: Den Urlaub 
mit meiner Frau, die Wanderungen und Radtouren, das 
Baden im See oder im Meer, die lauen Sommerabende auf 
der Terrasse ... Schön war es auch, einfach mehr Zeit zu 
haben, alles etwas lockerer und entspannter anzugehen. 
Ich hab‘ mir mehr Zeit als sonst genommen für Besuche 
oder für Gespräche mit den Menschen, denen ich begegnet 
bin. Das tut mir gut und den Menschen, denen ich meine 

Zeit geschenkt habe. Denn geschenkte Zeit ist gefüllte Zeit.
Für den Start in den Alltag wünsche ich Ihnen und mir deshalb, dass wir es schaf-
fen, trotz Termindruck immer wieder Zeit füreinander zu haben: Zeit für schöne 
Begegnungen, für ein freundliches „Hallo, wie geht’s?“, Zeit für ein längeres 
Gespräch, Zeit für Besuche, Zeit zum Zuhören. Hoffen wir, dass wir uns so ge-
genseitig ein Zeichen der Liebe schenken.

Text und Bild: Pfarrer Steffen Erstling, Evangelische Kirchengemeinde

Kirche im Blick
Die kirchlichen Nachrichten lesen Sie ab Seite 11.

GEISTLICHES WORT



6	 Ausgabe 25/2025	 Amtsblatt der Stadt Weingarten

Im weiteren Verlauf sorgten das Mo-
deratorenteam Kim Schaubruch und 
Winfried Kock immer wieder für La-
cher und waren dadurch ein Garant für 
die gute Stimmung in der wunderschön 
dekorierten Großsporthalle, in der sich 
die Redner „wie auf Hawaii“ fühlten.
Schulleiter Dr. Steffen Brand blickte 
in seiner Rede auf die ersten Momente 
des Gymnasiums Weingarten zurück. 
Seitdem habe die Schule viel erlebt 
und viele Herausforderungen gemeis-
tert. Trotz – oder gerade wegen – der 
multikulturellen Vielfalt sei das Gym-
nasium Weingarten eine wundervolle 
Schule mit insgesamt guten bis sehr 
guten Leistungen – was man im All-
tag manchmal aus den Augen verliere. 
Brand wandte sich dann an die Schü-
lerinnen und Schüler: „Eigentlich seid 
ihr da oben auf der Tribüne eine Er-
folgsgeschichte.“
Dass 50 Jahre an einem Gebäude nicht 
spurlos vorbei gehen, bemerkte nicht 
nur Dr. Steffen Brand, sondern auch 
Oberbürgermeister Clemens Moll in 

seinem Grußwort. Er versprach, alles in 
die Wege zu leiten, damit dieses Gym-
nasium, das einst das modernste seiner 
Zeit war, wieder – mindestens – seiner 
Zeit entsprechend auf Stand sein wird. 
Denn das Gymnasium Weingarten sei 
ein Ort der Weichenstellung, der die 
Stadt maßgeblich geprägt habe.
Zwischen den Reden gab es immer wie-
der kulturelle Beiträge: Das Tromm-
lercorps hatte sich noch einmal zum 
Gratulieren versammelt, die Schüler-
band „The Lions“ spielte und der Män-
nerchor trat auf. Nach der Rede von 
Clemens Moll wimmelte die Bühne 
dann plötzlich von rätselhaften Flügel-
wesen: Die Fachschaft Kunst hatte mit 
Schüler*innen der Klasse 9 eine bunte 
Performance erarbeitet.
Flügel – das war eine gelungene 
Überleitung für den Ornithologen und 
Schulreferenten Andreas Hachenberg. 
Er gratulierte dem Gymnasium im Na-
men des Regierungspräsidiums zum 
runden Geburtstag. Andreas Hachen-
berg lobte: Kaum eine andere Schu-

le zeigte so viel Aufbruchsgeist, Of-
fenheit und Integrationswille in seiner 
50-jährigen Geschichte – und so viel 
Selbstwirksamkeit der Lehrer- und der 
Schülerschaft. Am Gymnasium Wein-
garten setzte man sich immer wieder 
füreinander ein und konnte sich immer 
wieder Gehör verschaffen.

Dieses Miteinander, das 
das Gymnasium Wein-
garten auch nach 50 Jah-
ren noch prägt, war auch 
Thema der großen Auf-
führung der Fachschaft 
Sport: Die Schülerinnen 
und Schüler der verschie-
denen Sport-Profil-Klas-
sen zeigten eine beein-
druckende Mischung aus 
Tanz, Akrobatik, Fußball 
und Turnen. Sie wurden 
dabei tatkräftig von der 
Jonglage-AG unterstützt. 
Der großartige Auftritt 
wurde mit frenetischem 

NACHLESE

Bunt, laut und voller Leben – das Stadtfest begeistert!
21 Vereine verwandelten die Stadt in einen bunten Treffpunkt voller Aktionen und Genuss. 

Neben den treuen traditionellen Stadt-
festvereinen gab es sechs Neuzugän-
ge: Der Reit- und Fahrverein, der 
Kulturverein Linse, Meva e. V., In-
KultuRa, der studentische Verein Alibi 
und Umsonst & Draußen sorgten für 
frischen Wind. Klassiker wie Bierrut-
sche, Tunkfass und Bocktaufe durften 
nicht fehlen, dazu gab es weitere kre-

ative Mitmachaktionen, die Groß und 
Klein aktiv werden ließen. Von Kin-
derschminken und Gipsmasken bis 
zu Baumstammnageln und Torwand-
schießen – an zahlreichen Ständen 
war für jede Menge Spaß gesorgt. Der 
Reit- und Fahrverein bot zudem Ho-
bby-Horse-Basteln und veranstaltete 
ein fröhliches Turnier im Stadtgarten. 

Auf drei Bühnen sorgten Livebands 
für bombige Stimmung und beim Ka-
raoke der Katholischen Jugend wurde 
begeistert mitgesungen. Rund um den 
Stadtgarten tummelten sich Trödler, 
Schnäppchenjäger und Neugierige 
beim großen Flohmarkt. Mit der neu 
eingeführten Happy Hour blühte das 
Festgelände noch einmal richtig auf 

und verlockte die Besucher, länger zu 
verweilen. Emotionaler Höhepunkt: 
Oberbürgermeister Clemens Moll ver-
abschiedete Wolfgang Zimmermann 
nach 30 Jahren im Ausschuss. Und die 
Vorfreude steigt: 2026 feiert das Stadt-
fest sein 50-jähriges Jubiläum! 

Text: Anette Hillebrand
Bilder: Marion Erne

FESTAKT ZUM 50. GEBURTSTAG

Gymnasium Weingarten feiert Jubiläum
Nach einem ereignisreichen Jubiläumsjahr fand zum Schuljahresende der große Festakt „50 Jahre Gymnasium Weingarten“ statt. Den Mädchen der 6. 
und 7. Klassen mit ihrem tollen Cheerleading gelang es sofort, für gute Laune zu sorgen.

Mit viel Freude und Können: Die Kinder meistern tolle Sprünge beim Hob-
by-Horse-Turnier!

Für 30 Jahre Einsatz im Stadtfestaus-
schuss: Ein herzliches Dankeschön von 
OB Clemens Moll an Wolfgang Zim-
mermann beim Fassbieranstich.

Von Kurios bis Kult – auf dem Stadt-
fest-Flohmarkt schlägt jedes Sammler-
herz höher.

Applaus gefeiert und sorgte für eine 
tolle Stimmung, die sich auch ansatz-
los auf das anschließende Schulfest 
übertrug.

Text und Bildcollage: Julia Dollnik
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Kurz berichtet
Die wichtigsten Meldungen aus den Hochschulen, kompakt zusammengefasst.

  20 Jahre Kunstcamp auf 
Schloss Achberg:  
Kreativität ohne Grenzen
Zum 20. Mal fand in diesem Sommer das Kunstcamp der Pädagogischen 
Hochschule Weingarten und des Landkreises Ravensburg auf Schloss Ach-
berg statt. 40 Jugendliche aus Baden-Württemberg und der Schweiz nutzten 
fünf Tage lang die historische Schlosskulisse, um künstlerisch zu arbeiten, 
Neues auszuprobieren und ihre Kreativität zu entfalten.

Das Kunstcamp, 2005 von PH-Kunst-
professor Dr. Martin Oswald initiiert, 
bietet jungen Kunstinteressierten ein 
vielfältiges Workshop-Angebot: Von 
Mixed Art über Streetart, Mosaikge-
staltung, Character-Design bis hin zu 
„Paint your Poem“, in dem Gedichte 
künstlerisch umgesetzt wurden. Die 
jungen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer konnten so ihre Ideen in Farbe, 
Form, Material und Text umsetzen – 
unterstützt von PH-Kunststudierenden 
und externen Workshopleitungen.
„Das Kunstcamp ermöglicht es den 
Jugendlichen, Gefühle, Geschichten 
und eigene Visionen kreativ auszu-
drücken“, erklärt Christopher Oravec, 
Kunstcamp-Leiter. Auch die Studie-

renden profitieren: Sie übernehmen 
die Workshop-Planung und praktische 
Anleitung und sammeln so wertvolle 
Erfahrungen in der außerschulischen 
Kunstvermittlung.

Zum Abschluss präsentieren die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer ihre Wer-
ke bei einer öffentlichen Vernissage. Ei-
nige Arbeiten werden zudem im Herbst 
im Rahmen der Kinder- und Jugendlite-
raturtage auf Schloss Achberg gezeigt.
Das Kunstcamp verbindet künstleri-
sche Förderung, Gemeinschaftserlebnis 
und Experimentierfreude und hat sich 
als etabliertes Highlight für kreative Ju-
gendliche in der Region bewährt.

Regionale MINT-Bildungsinitia-
tive wird verlängert
Die Akademie für wissenschaftliche Weiterbildung (AWW) der Pädagogi-
schen Hochschule Weingarten setzt die Zusammenarbeit mit der Stiftung 
Kinder forschen fort. Die bisherigen Förderpartner, die Bürgerstiftung Kreis 
Ravensburg und die Josef Wund Stiftung, haben ihre Unterstützung bis Ende 
2026 verlängert. Damit werden die Fortbildungsangebote für pädagogische 
Fachkräfte in der Region weiter gesichert.

HOCHSCHULSTADT
WEINGARTEN

Den Hochschulstandort Weingarten in eine Hochschulstadt verwandeln – diese Aufgabe hat sich die Stadt Weingarten zum 
Ziel gesetzt und fortan möchten wir Sie an dieser Stelle über alle Neuigkeiten rund um das Hochschulleben informieren. Sei-
en Sie neugierig und schauen Sie doch mal bei der einen oder anderen Veranstaltung vorbei!

HOCHSCHULSTADT

Das Kunstcamp auf Schloss Achberg – auch 20 Jahre nach seiner Premiere noch 
ein voller Erfolg! (Bild: Benjamin Frick)

„Wir freuen uns sehr über das fortge-
setzte Vertrauen und die Möglichkeit, 
pädagogische Fach- und Lehrkräfte in 
ihrer wichtigen Arbeit zu unterstüt-
zen“, betont Dr. Monica Bravo Gran-
ström, Geschäftsführerin der AWW. 
Ziel der Initiative ist die frühkindliche 
MINT-Bildung (Mathematik, Informa-
tik, Naturwissenschaften, Technik), um 
Kinder in Kita, Hort und Grundschule 
für naturwissenschaftliche Themen zu 
begeistern und ihre Zukunftskompeten-
zen zu stärken.
Die Stiftung Kinder forschen bietet 
praxisnahe Fortbildungen, die auch 

eine Zertifizierung der Einrichtung als 
„Haus, in dem Kinder forschen“ ermög-
lichen. Regionale Unternehmen und 
Bildungspartner tragen dazu bei, die 
Talente von Mädchen und Jungen zu 
fördern und das Interesse an MINT-Fä-
chern zu wecken. Die Fortbildungen 
finden regelmäßig an der AWW statt 
und stehen pädagogischen Fachkräften 
kostenfrei zur Verfügung.

Weitere Informationen zu Terminen, 
Anmeldung und Zertifizierung gibt es 
unter https://aww.ph-weingarten.de/de/
kurse/stiftung-kinder-forschen.

Kinder-Uni: Live wirkt immer – 
auch heute noch
Über 70 Mädchen und Jungen erlebten am 18. Juli im Ravensburger Spie-
leland bei der Kinder-Uni eine spannende Vorlesung von Professor Stefan 
Luppold. Der Professor für Messe-, Kongress- und Eventmanagement an der 
Dualen Hochschule (DHBW) Ravensburg erklärte, warum reale Begegnun-
gen trotz der Möglichkeiten digitaler Formate unschlagbar sind.

„Virtuelle Treffen sind praktisch und 
weitreichend, aber live zu erleben för-
dert Kreativität, Teamarbeit und per-
sönliche Eindrücke über alle Sinne“, so 
Luppold. Reale Formate seien zudem 
flexibler und weniger hierarchisch, wo-
durch neue Ideen besser entstehen kön-

nen. Digitale oder hybride Treffen seien 
jedoch sinnvoll, wenn persönliche An-
wesenheit nicht möglich ist.
Die Kinder-Uni ist ein gemeinsames 
Projekt der Städte Ravensburg und 
Weingarten sowie der drei Hochschu-
len vor Ort.

Professor Stefan Luppold bei der Kinder-Uni im Action-Kino des Ravensburger 
Spielelands. (Bild: privat)

Sämtliche Texte wurden durch die Pressestellen der Hochschulen sowie die Ver-
fassten Studierendenschaften zur Verfügung gestellt und für die Veröffentlichung 
redaktionell verändert.
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Verwaltungsausschuss tagt öffentlich am 15. September
Die nächste öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses findet am Montag, 15. September, ab 16 Uhr im Großen Sitzungssaal im Amtshaus (Kirch-
straße 2, 1. Obergeschoss) statt.
 
Auf der Tagesordnung stehen diesmal 
überwiegend Finanzthemen: So infor-
miert die Kämmerei unter anderem 
über den aktuellen Sachstand bezüg-
lich Grundsteuer B (aktuelles Steu-

eraufkommen) und Grundsteuer C 
(mögliche Einführung), berichtet zur 
Kreisumlage und gibt den Finanzbe-
richt zum 15.09.2025 ab. 
Auch wird die Vorstellung der Finanz-

planung im Bereich Grundstücksver-
kehr für die Jahre 2026 bis 2030 Teil 
der Sitzung sein.
Die ausführlichen Sitzungsunterla-
gen sind im digitalen Bürgerinfopor-

tal unter https://sessionnet.owl-it.de/
stadt-weingarten zu finden.

Text: Sabine Weisel

werden. Damit bieten die Stellplätze 

tung zu melden. Sollte die Anzahl der 

Die Stadt informiert die Bürgerin-
nen und Bürger an dieser Stelle über 
aktuelle und geplante Straßen- und 
Gehwegsperrungen.

Straße: Riedstraße 13 (Straßenrand 
Muffengrube) + Riedstraße 5-7 (im 
Gehweg) + Riedstraße 1 (Kabel-
schacht in der Wiese)
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs + 
Halteverbot + geringe Einengung der 
der Fahrbahn
Anlass: Erweiterung Glasfaser
Zeitraum: bis 12. September 2025
 
Straße: Waldseer Straße 4
Maßnahme: Teilweise Gehwegsper-
rung
Anlass: Sanierung TG Waldseer Stra-
ße 4
Zeitraum: bis 12. September 2025
 
Straße: Waldseer Straße
Maßnahme: Teilsperrungen Geh- und 
Radweg
Anlass: Verlegung von Kabeln im Auf-
trag der Deutschen Telekom
Zeitraum: bis 12. September 2025
 
Straße: Hoyerstraße 14 bis Franz-
Beer-Straße 44
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwegs 
+ Vollsperrung Verkehr + Halteverbot
Anlass: Erneuerung Stromstraße
Zeitraum: bis 12. September 2025
 
Straße: Baienfurter Straße / Trau-
ben 10
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung mit Einbahnregelung + zu-
lässiger Fahrtrichtung: Fahrtrichtung 
Baienfurt + Vollsperrung Gehweg
Anlass: Umbau Bushaltestellen
Zeitraum: bis 12. September 2025
Umleitungsstrecke: K7949 – Waldseer 
Straße (L313) – Mochenwanger Straße
 

Straße: Am Bläsiberg 43
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs + 
Halteverbot
Anlass: Dringende Behebung einer 
Vodafone-Störung
Zeitraum: bis 12. September 2025
 
Straße: Waldseer Straße 3
Maßnahme: Halbseitige Sperrung des 
Rad-/Gehwegs
Anlass: Tiefbau + Asphalt (Glasfaser-
leitungen)
Zeitraum: bis 12. September 2025
 
Straße: Obere Sterngasse 7
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg + 
Halteverbot
Anlass: Aufstockung EFH
Zeitraum: bis 13. September 2025
 
Straße: Burachstraße 20-25
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn
Anlass: Herstellung Kanalanschluss 
inkl. Schacht (S37a) + BV Neubau 
ServiceWohnen Stiftung Liebenau
Zeitraum: bis 13. September 2025
Umleitungsstrecke: Moosbrugger 
Straße – Ravensburger Straße
 
Straße: Sechserweg 8
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn (Anlieger frei bis Baustelle) + 
teilweise Gehwegsperrung
Anlass: Dachsanierung, Aufbau Bau-
kran
Zeitraum: bis 19. September 2025
Umleitungsstrecke: Laurastraße – Ger-
bersteig – Wolfegger Sraße – Schieß-
platzstraße
 
Straße: Wolfegger Straße 59
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Dringende Behebung einer 
Vodafone-Störung
Zeitraum: bis 19. September 2025
 

Straße: Charmorweg 16
Maßnahme: Halbseitige Sperrung der 
Fahrbahn
Anlass: Dringende Behebung einer 
Vodafone-Störung / Notaufgrabung
Zeitraum: bis 19. September 2025
 
Straße: Eugen-Bolz-Weg – Doggen-
riedstraße – Schussenstraße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwegs
Anlass: Verlegung von Kabeln im Auf-
trag der Deutschen Telekom
Zeitraum: bis 19. September 2025
 
Straße: Feuchtmayrstraße 24
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs + 
Halteverbot
Anlass: Dringende Behebung einer 
Vodafone-Störung
Zeitraum: bis 19. September 2025
 
Straße: Waldseer Straße 4
Maßnahme: Vollsperrung Parkplatz 
„Sonnenhof“ (Liebfrauenstraße 21)
Anlass: Sanierung TG Waldseer Stra-
ße 4
Zeitraum: 22. bis 23. September 2025
 
Straße: Dom.-Zimmermann-Straße 
bei Franz-Beer-Straße 108
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Halteverbot
Anlass: Abtrennung Wasser
Zeitraum: bis 26. September 2025
 
Straße: Hoyerstraße 47/1 – Franz-
Beer-Straße + Querung bei Hoyer-
straße 32, Zufahrt Hoyerstraße bis 
Dürerweg 15
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs + 
halbseitige Sperrung der Fahrbahn + 
absolutes Halteverbot
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen + Asphalt-Arbeiten
Zeitraum: bis 26. September 2025
 
Straße: Kolpingstraße 1 (Querung)
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs + 

halbseitige Sperrung der Fahrbahn + 
absolutes Halteverbot
Anlass: Asphalt-Arbeiten
Zeitraum: bis 26. September 2025
 
Straße: Tobelstraße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung mit Einbahnregelung + Voll-
sperrung Gehweg
Anlass: Sanierung / Wiederaufbau 
nach Brandschaden
Zeitraum: bis 30. September 2025
 
Straße: Münsterplatz / Abteistraße
Maßnahme: Teilweise Sperrung im 
Bereich Münsterplatz + Vollsperrung 
Abteistraße (frei für Radfahrer / Fuß-
gänger)
Anlass: Kabelrohverlegung Münster-
platz / Umgestaltung
Zeitraum: bis 30. September 2025
 
Straße: Gablerstraße
Maßnahme: Halbseitige Sperrung mit 
Gehwegsperrung
Anlass: Aufbau Baukran
Zeitraum: bis 30. September 2025
 
Straße: Dom.-Zimmerman-Straße
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn (Anlieger frei bis Baustelle) + 
Gehwegsperrung
Anlass: Leitungserneuerungen für Tra-
fostation
Zeitraum: bis 30. September 2025
Umleitungsstrecke: Franz-Beer-Straße 
– Sauterleutestraße
 
Straße: Bahnhofstraße 30
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Dringende Behebung einer 
Vodafone-Störung
Zeitraum: bis 2. Oktober 2025
 
Straße: Herkommerstraße – Höhe 
Hoyerstraße 34
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs + 
Halteverbot

AKTUELLE BAUSTELLEN

AUS RAT UND VERWALTUNG

GEMEINDERAT
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GRUNDSTÜCKSVERKEHR

Stellplätze in der Andreas-Schreck-Straße: Jetzt bewerben
Die Stadt Weingarten vergibt ab dem 1. Oktober 2025 drei Pkw-Stellplätze in der Andreas-Schreck-Straße. Es handelt sich hierbei um die Stellplätze Nr. 
1, 3 und 5. Ein Lageplan mit den genauen Positionen ist dem Text beigefügt.

Die monatliche Miete beträgt 30 Euro, 
das Mietverhältnis kann jederzeit mit 
einer Frist von einem Monat gekündigt 
werden. Damit bieten die Stellplätze 
eine praktische und flexible Parkmög-
lichkeit in guter Lage.
Bürgerinnen und Bürger, die Interesse 
an einem der Stellplätze haben, wer-
den gebeten, sich bis spätestens 24. 
September 2025 bei der Stadtverwal-
tung zu melden. Sollte die Anzahl der 
Rückmeldungen die verfügbaren Plät-
ze übersteigen, erfolgt die Vergabe per 
Losverfahren.

Für Fragen oder zur Interessenbekun-
dung steht Ihnen Manuel Romer gerne 
zur Verfügung: Telefon 0751 / 405-305 
oder grundstuecke@stadt-weingarten.de. 

Text: Manuel Romer
Grafik: Stadtverwaltung Weingarten

Anlass: Dringende Behebung einer 
Vodafone-Störung
Zeitraum: bis 2. Oktober 2025
 
Straße: Schonisweiler Straße 3
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Dringende Behebung einer 
Vodafone-Störung
Zeitraum: bis 2. Oktober 2025
 
Straße: Bauernjörgstraße 42-44
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Vollsperrung des Gehwegs
Anlass: Dachsanierung
Zeitraum: bis 3. Oktober 2025
 
Straße: Hoyerstraße – Höhe 
St.-Konrad-Straße 50
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + teilweise Gehwegsperrung
Anlass: Aufstellung Kran mit Mate-
riallagerung
Zeitraum: bis 10. Oktober 2025
 
Straße: Falkenweg 3
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs
Anlass: Dringende Behebung einer 
Vodafone-Störung
Zeitraum: bis 15. Oktober 2025
 
Straße: Öschweg
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn – Wanderbaustelle
Anlass: Tiefbauarbeiten, Leitungsver-
legung

Zeitraum: bis 17. Oktober 2025
 
Straße: Alemannenstraße 12
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs + 
Halteverbot
Anlass: Dringende Behebung einer 
Kabelstörung / Vodafone
Zeitraum: bis 20. Oktober 2025
 
Straße: Immergrünweg 7
Maßnahme: Geringe Einengung der 
Fahrbahn
Anlass: Dringende Behebung einer 
Kabelstörung / Vodafone
Zeitraum: bis 20. Oktober 2025
 
Straße: Weiherweg
Maßnahme: Vollsperrung der Fahr-
bahn
Anlass: Tiefbauarbeiten
Zeitraum: bis 24. Oktober 2025
Umleitungsstrecke: Doggenriedstraße 
– Fugelstraße – Rebbachstraße (bzw. 
umgekehrt)
 
Sperrstrecke: Ettishofer Straße / 
Jakob-Reiner-Straße / Schafheit-
linstraße / Kornblumenstraße / 
Alemannenstraße / Brechenmacher-
straße / Friedenstraße / Sägerstraße 
/ Sauterleutestraße / Brucknerstra-
ße / Wagnerstraße / Haydnstraße / 
Brunnenweg
Maßnahme: Halbseite Fahrbahnsper-

rung + Fahrbahneinengung + teilweise 
Gehwegsperrung + Halteverbot
Anlass: Kanalsanierung in geschlos-
sener Bauweise
Zeitraum: bis 31. Oktober 2025
 
Straße: Veit-Stoß-Weg / Dom.-Zim-
mermann-Straße
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Diverse Bauarbeiten auf Kauf-
land-Gelände
Zeitraum: bis 31. Oktober 2025
 
Straße: Stadtquartiere Blumen- 
au, Talsiedlung, Hähnlehof und 
Stadtösch
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs + 
absolutes Halteverbot + geringe Einen-
gung der Fahrbahn
Anlass: Verlegung von Glasfaserlei-
tungen
Zeitraum: bis 31. Oktober 2025
 
Straße: Scherzachstraße 10
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg + 
Halteverbot + Vollsperrung Verkehr 
mit Geh- und Radweg
Anlass: Aufbau Arbeitsgerüst
Zeitraum: bis 30. November 2025
 
Straße: Karlstraße 47
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahn-
sperrung + Fahrbahneinengung + Hal-
teverbot

Anlass: Baumaßnahme
Zeitraum: bis 31. Dezember 2025
 
Straße: Altdorfstraße 11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg + 
Halteverbot
Anlass: Rückbau Gebäude
Zeitraum: bis 31. Dezember 2025
 
Straße: Heinrich-Schatz-Straße 3-11
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Abbruch und Neubau Martins-
höfe – Sperrung 1
Zeitraum: bis 31. Juli 2027
 
Straße: Abt-Hyller-Straße
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg
Anlass: Neubaumaßnahme der Mar-
tinshöfe
Zeitraum: bis 31. Dezember 2029
 
Wir bitten, entstehende Unannehm-
lichkeiten zu entschuldigen, und dan-
ken bereits vorab für Ihr Verständnis. 
Bitte beachten Sie, dass diese Auflis-
tung keinen Anspruch auf Vollständig-
keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen 
erst kurzfristig ergeben oder verscho-
ben werden müssen und ein Abdruck 
aufgrund des Redaktionsschlusses 
nicht mehr möglich ist.
 
Text: Sandra König
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WIR GRATULIEREN

60 Jahre Eheglück
Brigitte und Hans Maucher haben am 31. Juli 2025 ein seltenes Jubiläum gefeiert: ihre Diamanthochzeit. Die ehrenamtliche Stellvertreterin des Ober-
bürgermeisters, Stadträtin Barbara Baur, überbrachte dem sympathischen Paar Glückwünsche und die Ehrenurkunde des Landes Baden-Württemberg.

Sie trafen sich am 17. Juli 1961 auf dem 
Ravensburger Rutenfest – und wer hät-
te geahnt, dass hier der Grundstein für 
eine lebenslange Liebe gelegt würde? 
Brigitte und Hans Maucher haben vier 
Jahre nach ihrer ersten Begegnung ihr 
Glück besiegelt und sich in Weißenau 
das Jawort gegeben. Nun, am 31. Juli 
2025, durften die beiden ihre Diaman-
tene Hochzeit feiern – 60 Jahre Ehe, 
Liebe, Alltag, Abenteuer und unzählige 
gemeinsame Erinnerungen.
Zu den größten Ereignissen zählen si-
cherlich die Geburt ihres Sohnes 1968 
und die der Tochter 1969. 1974 ein 
weiterer prägender Schritt: Der Um-
zug nach Weingarten in ein eigenes 
Häuschen. In der Stadt fühlten sich 
Brigitte und Hans schnell zu Hause, 
was man auch daran sieht, dass sie bis 
heute kaum einen Welfenfestumzug 
verpasst haben.
Inzwischen gehören vier Enkel zur Fa-
milie, mit denen Oma und Opa gern 

Zeit verbringen. Der Garten ist einer 
ihrer liebsten Orte. „Da ist immer was 
zu tun“, sagt Brigitte Maucher (79), 
gelernte Einzelhandelskauffrau. Und 
auch im Haus wird gern gewerkelt und 
geschafft. Hans (84), der als Installa-
teur gearbeitet hat, sieht man oft auf 
dem Fahrrad, und gemeinsam zieht es 
die beiden oft an den schönen Boden-
see – Lieblingsort, Kraftquelle, Erho-
lungsraum.
Zu ihrem außergewöhnlichen Feiertag 
hat Stadträtin Barbara Baur, ehrenamt-
liche Stellvertreterin von OB Clemens 
Moll, dem Paar im Namen der Stadt 
gratuliert, einen Geschenkkorb über-
reicht und auch die Glückwünsche von 
Ministerpräsident Winfried Kretsch-
mann übermittelt.
Alles Gute zu diesem besonderen An-
lass!

Text: Carolin Schattmann
Bild: Barbara Baur

FUNDAMT

Fundsachen 
Sie haben etwas verloren oder etwas gefunden, das Ihnen nicht gehört? Dann wenden Sie sich gerne an das Fundamt in der BürgerInfo (Amtshaus, Kirch-
straße 2). Telefonisch erreichen Sie das Fundamt unter 0751 / 405-299 oder per E-Mail unter fundamt@stadt-weingarten.de.

Fundsachen werden bei uns abgege-
ben und für die Dauer von mindestens 
sechs Monaten verwahrt. Mit dem „On-
line-Fundbüro“ auf unserer Homepage 
(www.stadt-weingarten.de/fundsachen) 

können Sie bequem von zu Hause aus 
oder unterwegs und rund um die Uhr 
nach Ihrem verlorenen Gegenstand 
suchen. Dabei suchen Sie nicht nur in 
Weingarten, sondern automatisch auch 

in den Städten und Gemeinden im Um-
kreis, die dieses Programm ebenfalls 
einsetzen.    
Während der Sommerpause wurden 
einige Fundsachen abgegeben. Diese 

können zu den üblichen Öffnungszeiten 
der BürgerInfo abgeholt werden. 

Text: Fundamt Weingarten          

Glückwunsch! Brigitte und Hans Maucher feierten Diamantene Hochzeit.

EHRUNG

Stadt dankt Blutspendern
In einer kleinen Feierstunde im Amtshaus der Stadt Weingarten hat Bürgermeister Alexander Geiger die treuesten Blutspenderinnen und Blutspender geehrt.

Im Großen Sitzungssaal hat Bürger-
meister Alexander Geiger kurz vor den 
Sommerferien die fleißigsten Weingar-
tener Blutspenderinnen und -spender 
der vergangenen zwölf Monate be-
grüßt. Er würdigte das vorbildliche En-
gagement von insgesamt 14 anwesen-
den Bürgerinnen und Bürgern, die mit 
ihrem Gang zur Blutabnahme nicht nur 
Leid gemildert, sondern in vielen Fäl-
len auch das Leben von Krebskranken, 
Transplantationspatienten oder Unfall- 
opfern gerettet haben. „Wir brauchen 
mehr Menschen wie Sie, die an ande-
re denken und die Verantwortung für 
unsere Gesellschaft übernehmen, um 
Engpässe bei der Blutversorgung zu 

vermeiden“, so Geiger.
Die Spenderinnen und Spender erhiel-
ten eine Urkunde und eine Ehrennadel 
des Deutschen Roten Kreuzes (DRK). 
Außergewöhnlich groß ist der Einsatz 
von Pirmin Böhler und Peter Müller, 
die bereits 150-mal Blut gespendet ha-
ben – ein bemerkenswerter Dienst an 
der Allgemeinheit.
Großen Dank richtete die Stadt auch 
an die ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer des DRK-Ortsvereins Weingar-
ten – stellvertretend an den Vorsitzen-
den Georg Roth –, welche die Blut-
spendetermine in der Sporthalle stets 
hervorragend organisieren.
In Deutschland spenden leider nur sehr 

Bürgermeister Alexander Geiger (Mitte) und Georg Roth (DRK, rechts) mit einem 
Teil der fleißigsten Blutspender.

wenige Menschen Blut, nur etwa 3 Pro-
zent der Bevölkerung. Dabei profitieren 
Blutspender auch selbst, denn sie be-
kommen einen Gesundheitscheck. Ge-
sunde Frauen dürfen viermal, Männer 
bis zu sechsmal im Jahr Blut spenden.

Aktuelle Blutspendetermine finden Sie 
regelmäßig in „Weingarten im Blick“ 
und unter www.drk-blutspende.de. Ver-
einbaren Sie gleich einen Termin! 

Text und Bild: Nina Hirscher
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AMTSBLATT

„Weingarten im Blick“ digital  
Ich lese meine WiB
lieber digital! 

Willkommen in der neuen WiB! 

Kompakt, informativ und durchgehend in Farbe – so präsentiert sich das Weingartener Amts-

blatt nach der erfolgreichen Verlagsumstellung. Was sich alles geändert hat, erfahren Sie hier 

auf einen Blick. 

 
Schlankeres Konzept, neue Gestaltung 

Das Amtsblatt wird künftig mit 40 Ausgaben pro Jahr erscheinen und in der Regel in den Schulfe-

rien pausieren. Durchschnittlich 24 Seiten werden für den inhaltlichen Teil vorgesehen sein – eine 

Verschlankung, die durch kompaktere Textlängen dem heutigen Leserverhalten entgegenkommt. Er-

scheinungstag bleibt weiterhin der Freitag. Für alle, die aktiv an der Entstehung von „Weingarten im 

Blick“ mitwirken, wurde der Redaktionsschluss auf Dienstagabend, 18 Uhr, vorverlegt. 

  
Immer wissen, was die Stadt bewegt  – die neuen „Themen der Woche“ 

Die „Themen der Woche“ bilden den Auftakt des neuen Amtsblattes. Ob Gemeinderatsbeschluss, gro -

ße Veranstaltungen oder die Vorstellung neuer Ansprechpartner bei der Verwaltung – hier erfahren Sie 

aus erster Hand von Neuigkeiten aus dem Verwaltungs- und Stadtgeschehen. 

  
Die Serviceseite künftig immer auf Seite 2 

Nicht mehr umständlich suchen – ab sofort informiert die zweite Seite als fest installierte Servicesei-

te über die aktuellen Not- und Bereitschaftsdienste, über die Kontaktstellen und Öffnungszeiten der 

Verwaltung sowie über aktuelle Hinweise aus der Verwaltung (geänderte Öffnungszeiten, Hinweise 

auf Öffentliche Bekanntmachungen, Stellenangebote etc.). 

  
Neues, modernes Redaktionssystem für alle Autorinnen und Autoren 

Über 120 Bürger- und Verwaltungsredakteurinnen und Redakteure konnten sich am 23. Ja -

nuar selbst bei verschiedenen Schulungsterminen vom neuen digitalen Redaktionssystem WOS 

(www.wagneronlinesenden.de) des Wagner Verlags überzeugen. Die Amtsblatt-Webseite 

www.weingarten-im-blick.de bleibt weiter mit aktuellen Informationen und Archiv der bisherigen 

Ausgaben bestehen und wird mit dem neuen Redaktionsportal verlinkt. 

  
Neues Austrägersystem 

Mit dem Verlagswechsel geht der 

komplette Vertrieb zu Druck+Verlag 

Wagner über. Auch das Anzeigenge-

schäft wird zukünftig über Druck+ 

Verlag Wagner in Zusammenarbeit 

mit Schwäbisch Media koordiniert. 

Hinsichtlich des neuen Austrägersys-

tems ist es dem neuen Verlag wichtig, 

langfristig
 eine qualitativ hochwertige 

Zustellung zu gewährleisten. Bishe-

rige und neue Austräger, die an der 

Verteilung des Amtsblattes interessiert 

sind, können sich weiterhin telefonisch 

an Sara Deißer unter 07154 / 8222-22 

oder per Mail an vertrieb@duv-wag-

ner.de wenden. Sollte Ihre „WiB“ mal 

nicht pünktlich im Briefkasten liegen 

beziehungsweise Ihr Haushalt vom 

Austräger nicht beliefert worden sein, 

wenden Sie sich bitte ebenfalls telefo-

nisch an Frau Deißer. 

Wir wünschen Ihnen nun viel Spaß 

mit der neuen Ausgabe! 

Ihre „Weingarten im Blick“-

Redaktion 

imBlick
weingarten 

Amtsblatt

der Stadt Weingarten

Ausgabe 1/2020

Freitag, 7. Februar 2020

Diese Ausgabe erscheint

auch online

In dieser Ausgabe lesen Sie:

Seite 3: 

Digitale Sprechstunde 

Neues Angebot von „Bürger in Kon-

takt“: Monatliche Sprechstunde bietet 

erste Hilfe rund um Tablet, Smartphone 

und PC. 

  

Seite 4: 

Vesperkirche 

Die Türen der Vesperkirche in der Evan-

gelischen Stadtkirche Weingarten haben 

noch bis zum 16. Februar geöffnet. 

  

Seite 5: 

Narrenfahrplan 

Vom Großen Plätzlerball bis zum Hemd-

Sie die wichtigsten Fasnetstermine 2020. 

Lesen Sie unser Amtsblatt „Weingarten im Blick“ gerne online? Dann helfen Sie mit, Ressourcen zu sparen, und bringen 
Sie den Aufkleber „Ich lese meine WiB lieber digital!“ an Ihren Briefkasten an.  

Sie erhalten den Aufkleber in der Bür-
gerInfo im Erdgeschoss des Amts-
hauses in der Kirchstraße 2. Die On-
line-Ausgabe der WiB erscheint jeden 
Freitag (außer in den Schulferien) unter 

www.weingarten-im-blick.de. Leserin-
nen und Leser, die die gedruckte WiB 
bevorzugen, bekommen ihr Exemplar 
weiterhin auf Papier kostenlos nach 
Hause zugestellt.

Text: Carolin Schattmann
Bild: Medienagentur W3

ÖKUMENE IN WEINGARTEN

Bibelarbeit zum Propheten Jesaja
Für alle Menschen (jeder Glaubensrich-
tung), die sich gerne intensiv mit der 
vielleicht wichtigsten prophetischen 
Botschaft in der Bibel auseinander-
setzen möchten, dem Prophetenbuch 

Jesaja, bietet die Evangelische Kir-
chengemeinde Weingarten ab Mon-
tag, 22. September, jeweils wöchent-
lich montags von 15.30 bis 17 Uhr, im 
Evangelischen Gemeindehaus bei der 

Stadtkirche in Weingarten (Abt-Hyl-
ler-Straße) eine Bibelarbeit an. Zentra-
le Textpassagen aus dem Jesaja-Buch 
werden betrachtet und im Gespräch be-
dacht (zunächst aus den Kapiteln 1-39).

Moderiert wird die Bibelarbeit von Pro-
fessor Dr. theol. Rainer Albertz und Dr. 
Dieter Widmann.
Herzliche Einladung dazu!

 

KIRCHE IM BLICK

Samstag, 13. September, Hl. Johan-
nes Chrysostomus
08.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
09.00 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit 
bis 10.30 Uhr (Marienkapelle)
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag
 
Sonntag, 14. September, Kirchweih-
fest, Fest Kreuzerhöhung
09.00 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Basilika: Festgottesdienst 
zum Kirchweihfest. Der Basilikachor 

singt die Schwabenkinder-Messe von 
E. Schneider und das Locus iste von A. 
Bruckner. Anschließend Kirchencafé in 
den Kirchennahen Räumen.
18.30 Uhr Basilika: Feierliche Vesper 
zum Kirchweihfest. Es singt die Cho-
ralschola.
 
Dienstag, 16. September, Hll. Korne-
lius und Cyprian
18.30 Uhr St. Maria: Abendmesse
18.30 Uhr Basilika: Eucharistische An-
betung

Mittwoch, 17. September, Hl. Hilde-
gard von Bingen
18.00 Uhr Basilika: Ökumenischer Ein-
schulungsgottesdienst für die Erstkläss-
ler der Schule am Martinsberg
18.30 Uhr Hl. Geist: Abendmesse, an-

schließend Eucharistische Anbetung
 Donnerstag, 18. September
18.00 Uhr Hl. Geist: Ökumenischer 
Einschulungsgottesdienst für die Erst-
klässler der Talschule
 
Freitag, 19. September
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, 
anschließend Einzelsegen mit der 
Hl.-Blut-Reliquie und Segnung der 
Andachtsgegenstände
  
Samstag, 20. September
08.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
(Marienkapelle)
09.00 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit 
bis 10.30 Uhr (Marienkapelle)
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier 
zum Sonntag

Schweigemeditation
Hl. Geist: montags um 18.00 Uhr (bis 
18.30 Uhr) und um 18.30 Uhr (bis 
19.00 Uhr)
  
Rosenkranz:
Basilika: freitags 18.00 Uhr
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 
17.50 Uhr
Hl. Geist: mittwochs und samstags 
17.50 Uhr
Kapelle Kreuzbergfriedhof: samstags 
16.00 Uhr

Koordination Beerdigungsdienst: 
Vom 16.09. bis 26.09.: Pastoralreferen-
tin Verena Huber, Telefon: 56127-18

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

MESSINTENTIONEN

GOTTESDIENSTORDNUNG

Basilika:
Fr., 12.09.: Gedenken für Maria Man-
del mit Geschwistern, Elfriede Dan-
gelmeier, Udo Mann, Wolfgang Seiter, 
Jutta Walter.
So., 14.09.: Gedenken für Martha 
Baumgärtner.

St. Maria:
So., 14.09.: Jahrtag für Michael Martin.
Di., 16.09.: Gedenken für Hermine 
Schnell. 

Hl. Geist:
Sa., 13.09.: Jahrtag für Marta Schewior.
Sa., 20.09.: Gedenken für Christina 
Brul; Paul Fahnenstiel.
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Geänderte 
Gottesdienst-
zeiten am 
Sonntag
Wegen des Kirchweihfestes der Ba-
silika findet der Festgottesdienst in 
der Basilika um 10.30 Uhr statt. Die 
Eucharistiefeier in St. Maria ist daher 
am Sonntag bereits um 9.00 Uhr!

Caritasbriefe – 
Helfer gesucht

Die Spenden-
briefe werden 
ab Anfang 
S e p t e m b e r 
nach Straßen 
sortiert im je-

weiligen Pfarramt zur Abholung und 
zum Verteilen bereitliegen. In der Ba-
silika werden zusätzlich die Briefe am 
Kirchweihsonntag, 14. September, in 
der Vorhalle ausgegeben.
Wir wären dankbar, wenn Sie die eine 
oder andere Straße austragen könnten.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Bild: Pfarramt

Ma(h)lZeit zu-
rück aus der 
Sommerpause

Nach der Sommer-
pause geht es im 
Gemeindehaus St. 
Martin in Weingar-

ten weiter mit unserem leckeren Mit-
tagstisch „Ma(h)lZeit“. Am Mittwoch, 
17. September, ist der nächste Termin. 
Alle, die gerne in Gemeinschaft essen 
wollen, sind herzlich eingeladen, zwi-
schen 12 und 13 Uhr ins Gemeindehaus 
zum Essen zu kommen. Es werden 80 
Portionen aufgetischt. Das frisch zube-
reitete Essen kostet 3 Euro, Kaffee und 
Kuchen noch zusätzlich 1 Euro. Im 
Wissen, dass ein gutes Mittagessen 
Leib und Seele zusammenhält und ge-
meinsames Essen, Reden, Lachen und 
eine gute Zeit haben zu den Urbedürf-
nissen des Menschen gehören, wird die-
ser Mittagstisch seit über zwei Jahren 
angeboten – bewusst so günstig, damit 
auch jede und jeder sich das Essen leis-
ten kann. Für Spenden sind wir aller-
dings immer sehr dankbar, da die Kos-
ten von 3 Euro die tatsächlichen 
Herstellungskosten bei weitem nicht 
decken.
Wir freuen uns auf das bunte und tur-
bulente Miteinander an den kommen-
den Mittwochen!
Das Ma(h)lZeit-Team

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

„Bibel-Teilen“
Das nächste Treffen ist am Sonntag, 14. September, 
um 19 Uhr im Gemeindehaus St. Maria.
Interessierte sind wie immer herzlich willkommen!
Weitere Informationen siehe Aushang in den Kir-
chen, sowie Gotteslob Nr. 1.4 (Seite 28 f.).
S. Küster, D. Patzelt, A. Scherbel
Bild: Friedbert Simon in Pfarrbriefservice.de

Voranzeige Erntedank
Am Wochenende 27. / 28. September feiern wir Erntedank in den Gottesdiens-
ten. Dafür bitten wir Sie wieder um die Spende von verpackten, unverderblichen 
Lebensmitteln (kein Alkohol). Die Sachspenden können Sie gerne im Pfarramt 
abgeben, sie werden nach der Erntedankfeier an den Tafelladen in Weingarten 
weitergegeben.
 

SEELSORGEEINHEIT

Senioren-Nachmittag in  
St. Maria
Am Dienstag, 16. September, Beginn 14 Uhr.

Liebe Seniorinnen, 
liebe Senioren,
nachdem die Tage 
schon merklich kür-
zer sind und für die 
Kinder die Schule 

wieder beginnt, möchte man am liebs-
ten singen: „Sommer ade, Scheiden tut 
weh.“
Am kommenden Dienstag laden wir 
zum ersten Senioren-Nachmittag nach 
den Sommerferien ein. Nicole Zweifel 
vom Polizeipräsidium Ravensburg wird 
uns an diesem Nachmittag alle Neue-

rungen im Straßenverkehr erläutern, 
damit wir auch in unserem Alter sicher 
am Straßenverkehr teilnehmen können, 
sei es als Fußgänger, Radfahrer oder 
Autofahrer.
Wir freuen uns darüber, dass Nicole 
Zweifel zu uns kommt und auch alle 
Fragen beantworten wird, und wir freu-
en uns aber vor allem auf Sie, liebe Be-
sucher/innen. Wir beginnen um 14 Uhr 
mit Kaffee und Kuchen.
Für das Seniorenkreis-Team
Elisabeth Emrich

Einen (letzten) Blick auf das histori

Altdorf beziehungsweise der Kirchen
gemeinde St. Martin bieten Kurz

Kirchweihsonntag, 14. September, 
im Pfarrhaus (ehemaliges Pfarrbüro 

und 15 Uhr durch Mitarbeiter des Diö- 
zesanarchivs Rottenburg und der Fir
ma Schempp aus Markgröningen, wo 

zum Hochwasser der Scherzach 2011 
war das Archiv in der Kirchenpflege 
untergebracht und wurde entsprechend 
vom Flutwasser stark durchnässt und 
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Seniorennachmittag in Heilig Geist
Nach der Sommer-
pause sind die Se-
niorinnen und Se-
nioren und alle 
Interessierte zum 

Seniorennachmittag am Donnerstag, 
18. September, um 14.30 Uhr im Ge-
meindehaus Heilig Geist, eingeladen. 
Günter Brutscher, früher Referent im 
Dekanat Allgäu-Oberschwaben, hat 

viele Kirchen in unserem Raum stu-
diert. Er wird uns bei einer „Kirchen-
führung bei Kaffee und Kuchen“ eini-
ges über unsere Heilig-Geist-Kirche 
erzählen. Zuerst haben Sie wie immer 

die Gelegenheit zur Begegnung und 
zum Gespräch bei Kaffee und Kuchen.
Das Seniorenteam freut sich auf Ihr 
Kommen!
Christine Zweifel

Neben der Besichtigung des Pfarrar-
chivs findet am Sonntag, 14. Septem-
ber, um 14.30 und 15.30 Uhr jeweils 
eine Führung durch den gotischen 
Kreuzgang des Klosters statt, ein ein-
maliges Baudenkmal aus der Zeit des 
Bauernkriegs. Im Rahmen der Führung 
wird auch auf die Geschehnisse des 

Bauernkriegs eingegangen. Vor allem 
bei der Führung um 14.30 Uhr können 
Sie noch spontan ohne Anmeldung teil-
nehmen. Treffpunkt ist das Klostermo-
dell auf dem Basilikavorplatz. Für eine 
Spende zugunsten der Basilika sind wir 
dankbar.

 

Historisches Archivgut

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Einen (letzten) Blick auf das histori-
sche Archivgut der Kirchengemeinde 
Altdorf beziehungsweise der Kirchen-
gemeinde St. Martin bieten Kurz-
führungen in kleinen Gruppen am 
Kirchweihsonntag, 14. September, 
im Pfarrhaus (ehemaliges Pfarrbüro 
St. Martin), durchgängig zwischen 14 
und 15 Uhr durch Mitarbeiter des Diö- 
zesanarchivs Rottenburg und der Fir-
ma Schempp aus Markgröningen, wo 
derzeit das Pfarrarchiv gelagert ist. Bis 
zum Hochwasser der Scherzach 2011 
war das Archiv in der Kirchenpflege 
untergebracht und wurde entsprechend 
vom Flutwasser stark durchnässt und 

verschmutzt; konnte aber anschließend 
durch obige Fachfirma nahezu vollstän-
dig wieder hergestellt werden. Durch 
den Beschluss des KGR vor einem Jahr 
wird nun der gesamte historische Be-
stand, der vom Mittelalter bis ins 19. 
Jahrhundert reicht, in den dafür opti-
mal eingerichteten Räumen des Diö-
zesanarchivs in Rottenburg treuhände-
risch untergebracht und digitalisiert. 
Eine Anmeldung zu den Kurzführun-
gen ist nicht notwendig. Der Zugang 
zum Pfarrhaus erfolgt vom Basilikavor-
platz rechts vom Eingang zum Martinus 
Café. (Weg ist ausgeschildert.)

Führung durch den Kreuzgang

Opferlichter
Derzeit werden die beiden Mariendarstellungen der Hörenden und der Schmerz-
haften Muttergottes im Eingangsbereich der Basilika restauriert. Für diese Zeit 
befindet sich der Opferlichtertisch wieder vorne links am Marienaltar.
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WEITERE INFORMATIONEN

KONTAKTADRESSEN PASTORALTEAM

 
 

KONTAKTDATEN PFARRBÜROS

 

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 14. September
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Stadtkirche (Pfr. Erstling) 
 

Sonntag, 21. September
9.30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche 
(Pfr. Gamerdinger), parallel Kinder-
kirche
10.45 Uhr, Gottesdienst, Gemeinde-
haus Berg (Pfr. Gamerdinger)

 

bar zum Beispiel mit Stücken aus dem 

Nürnberg. Bereits kurz nach der Gra
bung kam die Idee zur Errichtung ei

 

Ein Nachmittag, der Sonne in 
mein Leben bringt!
Herzliche Einladung an alle, die bei ei-
nem Bibelgespräch in guter Gemein-
schaft Stärkung für ihren Glauben und 
Kraft schöpfen wollen für ihren Alltag. 
Am Mittwoch, 17. September, 14.30 

Uhr, treffen wir uns in unseren Kirchen-
nahen Räumen. Wie gewohnt beginnen 
wir mit einer Tasse Kaffee.
Wir freuen uns auf Ihr Dabeisein

Rückblick Maria Himmelfahrt
Am 15. August feierten wir in der Ba-
silika einen festlichen Gottesdienst an-
lässlich Maria Himmelfahrt. Der Ver-
kauf von Kräutersträußen an diesem 
Tag ist schon lange und gute Tradition. 
Ein Team von fünf Frauen hatte am Vor-
abend über 120 Sträuße aus Rosmarin, 
Schafgarbe, Zitronenmelisse, Salbei 
und Rosen, um nur ein paar Pflanzen 
zu nennen, gebunden. So bot sich den 
vielen Besucherinnen und Besuchern 
der Abendmesse eine bunte Auswahl 
an würzig duftenden Kräutersträußen. 

Sie fanden reißenden Absatz und er-
brachten den stolzen Erlös von mehr 
als 1.000 Euro. Das Geld wird für „Ver-
lassene Kinder in Bangalore / Indien“ 
verwendet, ein Projekt, das Pater Mi-
chael Pfenning sehr am Herzen liegt. 
Er steht in engem Kontakt mit dem dort 
tätigen Helferteam. Wer einen Beitrag 
dafür leisten möchte, kann ihn gerne 
kontaktieren oder eine Geldspende im 
Pfarramt abgeben.

Text und Bild: Claudia Schlegel

Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon: 56127-13,
Mail: ekkehard.schmid@drs.de
Pater Michael Pfenning, Telefon: 65273728, 
Mail: michael.pfenning@pallottiner.org
Pastoralreferentin Carolin Augé, Telefon: 561774-34, 
Mail: carolin.auge@drs.de
Pastoralreferentin Verena Huber, Telefon: 56127-18, 
Mail: verena.huber@drs.de
Pastoralreferentin Christiane Schupp, Telefon: 56127-16, 
Mail: christiane.schupp@drs.de
Gemeindereferentin Monika Gröber, Telefon: 56127-14,
Mail: monika.groeber@drs.de
Kinder- und Familienreferentin Claudia Weidenbach, 
Telefon: 56127-15, Mail: claudia.weidenbach@drs.de

St. Martin
Kirchplatz 3, Telefon 0751 56127-0 / Fax -22 
basilikapfarramt.weingarten@drs.de / 
www.katholisch-weingarten.de
(Kurzfristige Änderungen finden Sie immer auf 
der Homepage.)
Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr. Dienstag 15.00 
bis 17.00 Uhr
 
St. Maria / Hl. Geist
St.-Konrad-Straße 28, Telefon 0751 561774-0, Fax 561774-77
stMaria.Weingarten@drs.de / HeiligGeist.Weingarten@drs.de / www.katho-
lisch-weingarten.de
Montag, Donnerstag, Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr, Dienstag von 15.00 bis 
17.00 Uhr
 
Kath. Gesamtkirchenpflege
Elke Rizzolo, Telefon: 56127-25, Mail: elke.rizzolo@drs.de

Melden Sie sich direkt bei unserem Zustell-Team,   
wir kümmern uns darum.

Telefon: 07154 8222-30
Online: www.duv-wagner.de/reklamation

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Sie haben Ihr Mitteilungsblatt 
nicht erhalten?

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDEN

KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
www.weingarten-evangelisch.de
Gemeindebüro: Erna Göllner, Gartenstraße 9, Telefon 0751 / 45 691
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 Uhr, Mi auch von 14-16 Uhr
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdinger, Telefon 0751 / 45 639
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, Telefon 0751 / 46 980
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ANKÜNDIGUNG

Schenktag 
Am 20. September findet im Gemeindehaus St. Martin in der Irmentrudstaße 12, 88250 Weingarten, der nächste Schenktag statt. 

Warenannahme von 10 Uhr bis 11 Uhr,  
Warenmitnahme von 11.30 Uhr bis 13 
Uhr. 
Angenommen werden nur saubere und 

tadellose Waren und Kleidungsstücke. 
Wir nehmen uns das Recht heraus, 
nicht alles anzunehmen. 
Nicht angenommen werden Bücher, 

Lampen, DVDs, Videos, Keramik, 
Übertöpfe und alles, was auf den Sperr-
müll gehört! 
Ansprechpartnerin: Martina Appel 

Telefon 0178 / 2636334.
 
Text: Martina Appel 

ALAMANNENMUSEUM

Von hauchdünnen Goldblattkreuzen, Runenfibeln  
und bunten Perlenketten
Letztmalig finden am 14. September 2025 Führungen durch das Alamannenmuseum im Kornhaus vor seinem Umzug ab Herbst statt.

Wussten Sie, dass 1952 im Weingar-
tener Wohngebiet Blumenau ein ala-
mannisches Gräberfeld entdeckt wur-
de? 813 Bestattungen von circa 500 bis 
700 nach Christus mit ihren Grabbei-
gaben brachten Ausgräber ans Licht. 
Die rund 5.000 Beigaben beinhalten 
unter anderem Adlerfibeln. Hauchdün-
ne Goldblattkreuze zeugen vom frü-
hen Christentum. Bunte Perlenketten 
und Kämme aus Bein zeigen, dass die 
Alamannen keine barbarischen Wilden 
waren. Nachdem der Betrieb im PAVIL-
LON am schlössle in der Scherzachstra-
ße an Fahrt zunimmt, zieht ab Herbst 
das Alamannenmuseum auf die bis-
herige Sonderausstellungsfläche im 
Schlössle-Dachgeschoss.
 
Weingartener Funde in einer Liga 
mit anderen bedeutsamen Fundstät-
ten
Die Weingartener Funde sind in ihrer 
archäologischen Bedeutung vergleich-
bar zum Beispiel mit Stücken aus dem 
Germanischen Nationalmuseum in 
Nürnberg. Bereits kurz nach der Gra-
bung kam die Idee zur Errichtung ei-
nes Museums vor Ort in Weingarten 
auf. Doch bis restauratorische Maßnah-
men an den großen Landesmuseen ab-
geschlossen sowie geeignete Museums-
räume gefunden waren, sollten noch 
gut 20 Jahre vergehen. Ausgegraben 
vor Einführung des Denkmalschutzge-
setzes 1972 können die Funde bis heute 
fundortnah verbleiben.
 

Weingartener Museumslandschaft 
im Wandel
Über dem Café Museum und unter der 
langjährigen Kornhaus-Galerie entstan-
den für das Museum Synergien. Mit 
frischem inhaltlichen Konzept und 
einer zeitgemäßen Gestaltung durch 
das Gestaltungsbüro Bertron Schwarz 
Frey präsentierte sich die Ausstellung 
ab 2008. So wurde sie zum beliebten 
Ausflugsziel insbesondere für Familien 
wie auch für Weingartener und Ravens-
burger Lehrkräfte mit Schulklassen.
Aktuell vollzieht sich in Weingarten 
eine schrittweise Zusammenlegung 
von Museumsstandorten: Waren Aus-
stellungen der Galerie Weingarten ab 
2022 in der Kirchstraße anzutreffen, 
startete im Januar mit Werken von Ge-
rold Miller die Reihe KUNST im pavil-
lon (im schwarzen Kubus neben dem 
Schlössle). Zuletzt sahen über 1.000 
Besuchende die erste geschichtliche 
Sonderausstellung im Pavillon mit dem 
Titel „1525 Weingartener Vertrag“.
 
Museumsführung mit Herz
Das Alamannenmuseum ist nun noch 
bis zum Ende der Sommerferien in 
Baden-Württemberg am Sonntag, 14. 
September 2025, im Kornhaus geöff-
net. So bieten sich am diesjährigen „Tag 
des offenen Denkmals“ zwei Möglich-
keiten, die denkmalwürdigen Schätze 
aus dem Boden zu bestaunen. Die Füh-
rungen um 14.30 und 16 Uhr über-
nimmt die langjährige, leidenschaft-
liche Museumsführerin Heike Aurin. 
Mit Hilfe anschaulicher Tafeln und oft 

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

KULTUR

Neben zahlreichen Mitmach-Stationen können auch die Grabbeigaben selbst 
begeistern.

17 Uhr (noch bis einschließlich Sonn-
tag, 14. September 2025)
Eintritt: regulär 2 Euro, ermäßigt 1 
Euro für Jugendliche ab 13 Jahren, 
Schüler/innen, Auszubildende, Studie-
rende, Rentner, Sozialhilfeempfänger, 
Menschen mit Behinderung, Gruppen 
ab zehn Personen), frei für Kinder bis 
12 Jahre, Schulklassen und Kindergar-
tengruppen, jeden 1. Freitag im Monat 
für alle Besuchenden.

Kontakt:
Stadtmuseum im Schlössle
Jördis Böhm / Uwe Lohmann
Scherzachstraße 1, 88250 Weingarten
Telefon 0751 / 405-255
museen@stadt-weingarten.de
www.stadt-weingarten.de/museen-ga-
lerien/alamannenmuseum

Text: Jördis Böhm 
Bild: Johannes Volz, © Stadt Weingar-
ten

im Alamannenkostüm vermittelt sie 
ihre Begeisterung an alle Altersgrup-
pen, vom Kindergartenkind bis zu den 
Großeltern. Vom Auffinden der Gräber, 
über die Frage ‚alemannisch oder ala-
mannisch?‘ bis hin zu unterschiedli-
chen Waffen in Männergräbern bleibt 
kaum ein Thema unbeachtet. Zahlrei-
che Stationen zum Anfassen oder Hö-
ren erlauben es zudem, das Museum 
eindrücklich in Eigenregie zu erkunden.
.
Um Voranmeldung zu den Führun-
gen telefonisch (0751 / 405-255) oder 
per E-Mail (museen@stadt-weingar-
ten.de) wird gebeten. Führungsteil-
nahme pro Person: 4 Euro (inklusive 
Eintritt); mindestens 5 und maximal 
30 Teilnehmende. 

Anschrift, Öffnungszeiten, Preise:
Alamannenmuseum im Kornhaus
Karlstraße 28, 88250 Weingarten
Geöffnet: Mittwoch bis Sonntag, 14 bis 
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KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Kino in der Linse  
Diese Woche in der Linse: Preisgekrönte Filme, starke Geschichten und eindrucksvolle Dokus.  

WATCHING YOU – DIE WELT 
VON PALANTIR UND ALEX KARP
Ein kritischer Blick auf Alex Karps Da-
tenanalyse-Firma Palantir, deren Soft-
ware zwischen effizienter Verbrechens-
bekämpfung und totaler Überwachung 
oszilliert. Dokumentarfilm
So. 14.09. 20.45 Uhr (Englisch OmU) 
Di. 16.09. / Mi 17.09. 18.00 Uhr (Eng-
lisch OmU)

22 BAHNEN
Ein berührendes Drama über zwei 
Schwestern, die mit Mut und Zusam-
menhalt gegen schwierige Umstände 
ankämpfen und ihren eigenen Weg ins 
Leben suchen. Drama, Literaturver-
filmung

Fr. 12.09. 19.00 Uhr 
Sa. 13.09. / So. 14.09. 20.15 Uhr 
Di. 16.09. bis Fr. 19.09. 19.00 Uhr 
Sa. 20.09. / So. 21.09. 20.15 Uhr 

MILCH INS FEUER
Ein intensives Sommerporträt dreier 
Generationen von Bäuerinnen, das mit 
Humor und Tragik den Alltag, Kon-
flikte und Hoffnungen auf dem Land 
zeigt. Drama
So. 14.09. 19.00 Uhr 
Di. 16.09. / Mi. 17.09. 21.15 Uhr

GAUCHO GAUCHO
In eindrucksvollen Schwarz-Weiß-Bil-
dern begleitet der Film eine argentini-
sche Gaucho-Gemeinschaft, die uralte 

Traditionen in einer modernen Welt be-
wahrt. Dokumentarfilm
Fr. 12.09. 21.15 Uhr (Spanisch OmU) 
Sa. 13.09. / So. 14.09. 18.00 Uhr (Spa-
nisch OmU) 
Di. 16.09. / Mi. 17.09. 20.15 Uhr (Spa-
nisch OmU) 
Do. 18.09. / Fr. 19.09. 21.15 Uhr (Spa-
nisch OmU)

NAM JUNE PAIK: MOON IS THE 
OLDEST TV
Ein inspirierendes Porträt des Medien-
kunst-Pioniers Nam June Paik, dessen 
visionäre Werke bis heute die digitale 
Kultur prägen. Dokumentarfilm
Do. 18.09. / Fr. 19.09. 18.00 Uhr (mehr-
sprachig OmU) 

BEULE – ZERLEGT DIE WELT
Eine absurde Indie-Komödie über ein 
Paar, dessen Leben durch Schwanger-
schaft, Geheimnisse und chaotische 
Missgeschicke aus den Fugen gerät. 
Komödie
Do. 18.09. / Fr. 19.09. 20.15 Uhr 
Sa. 20.09. / So. 21.09. 18.00 Uhr

Bild: Veranstalter

Putz und weg
Ehrenamtliche machen die Linse fit für die neue Saison.

Mit Besen, Staubsauger und viel Elan 
haben engagierte Helferinnen und Hel-
fer ehrenamtlich das Kulturzentrum 
Linse für die neue Saison herausge-
putzt. In rund 70 Arbeitsstunden wur-
de angepackt, geputzt, repariert und 
verschönert.
Alle Kinostühle in beiden Sälen wurden 
abgesaugt und gereinigt, die Lautspre-
cher entstaubt. Auch im Eingangsbe-
reich wurde gearbeitet: Die Türen, das 
Kassenhäuschen und die Schaukästen 
wurden geputzt. In der Küche wurden 
Fliesen und Schränke von Schmutz und 
Fett befreit.
Im Außenbereich wurde der Garten 
gepflegt, und selbst die Glühbirnen 
draußen wurden gereinigt. Das Foyer 
und der Gastronomiebereich wurden 
komplett ausgeräumt, der Holzboden 
abgeschliffen und neu geölt. Damit ist 
der Raum wieder bereit für Veranstal-
tungen, Treffen und Feiern.
Mit ihrem Einsatz haben die Ehrenamt-
lichen dafür gesorgt, dass sich die Linse 
wieder von ihrer besten Seite zeigt – 
pünktlich zum Start in die neue Saison.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
mitgemacht haben!

Vernissage (un)bunt –  
Helga Baldauf
Vernissage am 14. September, 15 Uhr in der Linse.

Ob beim Malen mit verschiedenen Ma-
terialien, wie Asche, Kohle, Acryl, oder 
beim Collagieren mit selbstbedruck-
ten Papieren – bunt oder eben unbunt 
–, dem kreativen Selbstausdruck setzt 
Helga Baldauf keine Grenzen. ‚Offen 
bleiben für das, was entstehen möchte‘, 
ist ihr Credo.
Musikalisch wird die Vernissage von 
Markus Kimmich, Gitarre, begleitet.

Bild: Veranstalter

Shit Show:   
Jetzt geht‘s um die Wurst
Am 20. September, um 19.30 Uhr, kommt Vicky‘s Shit Show in die Linse! 
Drag, Comedy und Glitzer – frech, schräg und tabulos!

Klimakrise, Rechtsruck, Populismus 
… Während wir bei Präsidenten und 
Mächtigen tagtäglich den „Griff ins 
Klo“ wahrnehmen, feiern wir einen 
Abend voller Unterhaltung mit Hal-
tung! Ganz klar: Jetzt geht’s um die 
Wurst!
Vickys Shit Show ist dein sanitärer 
Safe Space mit Drag und richtig viel 
Klo-Comedy. Während Vicky Voya-
ge mit jeder Menge Comedy, Lipsync 
und Überraschungen auf dem Porzel-
lanpony eine wilden Ritt beschert und 
durch den Abend führt, untermalt die 
sagenhafte Samantha Jackson das stille 
Örtchen immer wieder mit ihrem ge-
waltigen Gesang.

Wir reißen Tabus, Vorurteile, Fake 
News sowie Hass und Hetze ein wie 
Klopapier bei Durchfall – und fin-
den gemeinsam mit Glitzer, Witz und 
Emotionen heraus, wie befreiend es 
sein kann, sich haufenweise (brauner) 
Altlasten zu entledigen. Denn: Ob he-
tero oder queer, ob dick oder dünn, ob 
modern oder konservativ – am Ende 
müssen wir alle auf die Schüssel, und 
fühlen uns danach besser!
Tickets:
Vorverkauf: 24 Euro / ermäßigt 19 Euro
Abendkasse:29 Euro / ermäßigt 24 
Euro
Tickets unter: https://kulturzentrum-lin-
se.de/live#tickets

Bild: privat
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Neue Öffnungszeiten in der Linse
Seit Donnerstag, 11. September, gel-
ten im Kulturzentrum Linse die Öff-
nungszeiten der Hauptsaison. 

Unsere Türen öffnen bereits um 17 Uhr, 
die Küche verwöhnt unsere Gäste ab 
17.30 Uhr mit frischen Gerichten.
Bitte beachten: Die Kinokasse für Ti-

ckets und Gutscheine öffnet weiterhin 
erst eine halbe Stunde vor Beginn des 
ersten Films.
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Texte: Lena Gaber

MUSIKVEREIN WEINGARTEN E.V.

Promenadenkonzert mit dem 
Musikverein Oberzell e. V.
Der Musikverein Oberzell e. V. ist eine dynamische Kapelle, die aus 30 Mu-
sikerinnen und Musikern besteht und das ganze Jahr über bei kirchlichen 
und weltlichen Festen und Veranstaltungen im Ort und in der Region im 
Einsatz ist. 

 

Neben klassischer Blasmusik wie Mär-
sche und Polkas sind auch viele Med-
leys im Repertoire. Mit dem Dirigenten 
Christoph Speck möchten die Musike-
rinnen und Musiker ihre Zuhörer unter-
halten und den Spaß an der Blasmusik 
mit ihnen teilen. Dazu präsentiert die 
Kapelle beim Promenadenkonzert am 

17. September ein buntes Programm, 
bei dem für jeden etwas dabei ist und 
das zum Verweilen einlädt. Freuen Sie 
sich auf gute Unterhaltung und eine su-
per Stimmung!

Text: Martina Muschel
Bild: Musikverein Oberzell 

 

 

den gemeinsam mit Glitzer, Witz und 

müssen wir alle auf die Schüssel, und 

KULTUR UND REISEN WEINGARTEN E.V.

Kultur und Reisen lädt ein             
30 Jahre Kultur und Reisen für Sie alle.     

2025:
19. bis 21. September: Ausflug Bad 
Wimpfen, Vogelschau, Schifffahrt.

15. Oktober: 18 Uhr Reisetreff im 
Golf-Restaurant in Schmalegg: Infor-
mationen insbesondere zu Venedig, 
Bregenz, Kenia, Bad Wimpfen, Spani-
en und Mailänder Scala über Silvester. 
André-Rieu-Konzert.

24. Oktober bis 1. November: Herbstfe-
rien in Spanien, Costa Brava zum hal-
ben Preis. Fakultativ sind Ausflüge wie 
beispielsweise nach Barcelona.

4. bis 7. Dezember: Nikolaus-
markt-Stand zugunsten der Kinderkli-
nik in Kenia.

30. Dezember bis 2. Januar 2026: Sil-
vester-Gala, Mailänder Scala.

2026:
22. Februar bis 1. März: Montegrotto.

11. März: André-Rieu-Konzert in der 
Schleyer-Halle in Stuttgart.

30. Juli: Bregenzer Festspiele mit „La 
Traviata”.

18. bis 20. September: Mosel und 
Rhein.

Dezember: Silvester-Gala in Prag.

Alle Programme mit jeweils ausführ-
lichen Informationen gibt es jetzt bei 
Gerhard Junginger unter Telefon 0751 
/ 44 564. Sie sind willkommen.
 
Text: Gerhard Junginger

KULANZAMT

Sprechstunde Internet-Sicherheit
So schützen Sie sich gegen Betrug online und am Telefon.

Wegen der ständigen Zunahme krimi-
neller Online-Inhalte und der durch 
„Künstliche Intelligenz” gestiegenen 
Betrugsgefahr gibt es jetzt jeden Freitag 
von 9 bis 9.30 Uhr eine Online-Sprech-
stunde für Interessierte, Betroffene 
und Besorgte. Online-Aktivist Timmo 
Strohm ist zuständig im Kulturverein 
„Kulanzamt – kein Amt & unbefugt e. 
V.” fürs Digitale. Mit dem Grafiker Ed-
win Briebrecher, der die „Online Trol-

le” zeichnet, schreibt er ein Lexikon 
über schädliche Online-Phänomene 
(das „Trollikon”).
Er will auf diesem Wege eine verläss-
liche Anlaufstelle für Prävention und 
Rückfragen anbieten. Der Service ist 
freiwillig, kostenlos und werbefrei. 
Schwerpunkte sind die gängigen Te-
lefon-Betrugsmaschen, Anlagebetrug 
und Methoden der Überprüfung und 
Abwehr.

Wer mit Zoom nicht klarkommt, darf 
unter Telefon 0174 / 9607150 anrufen 
oder mailt einfach an events@kulanz 
amt.de. Oder Sie fragen mal direkt im 
„Kulanzamt” (Broner Platz 3, Wein-
garten) nach. Alle Infos und Link unter 
„www.mikonet.de”, Zoom-Link:

h t t p s : / / u s 0 4 w e b . z o o m . u s / j / 
75689485196?pwd=OHv2MgK 
SCwRiov6VlmkKQl5LR126iB.1

Meeting-ID: 756 8948 5196, 
Kenncode: 2L92Ag

Die Codes sind für jedes Freitagsmee-
ting gültig. Etwaige Änderungen unter 
www.mikonet.de. 

Text: Timmo Strohm



18	 Ausgabe 25/2025	 Amtsblatt der Stadt Weingarten

 
 

NV-BOCKSTALL

Stadtfest 2025  
Am 30. Und 31. August lockte das Stadtfest 2025 in Weingarten mit Flohmarkt, Livemusik und traditioneller Bocktaufe.

 

 

 

Das Stadtfest lockte zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher an und bot ein 
vielfältiges Programm für Jung und Alt.
Besonderer Anziehungspunkt war der 
große Flohmarkt, ergänzt durch einen 
eigenen Kinderflohmarkt, verteilt im 
Stadtgarten, auf dem die jüngsten Teil-
nehmer ihre Spielsachen und Schätze 
anboten. 
Auf dem Löwenplatz schlug das Herz 
des Stadtfests:
Ein großes Festzelt sowie eine Bühne 
sorgten für Stimmung. Am Samstag- 
und Sonntagabend begeisterten dort 
verschiedene Bands mit Livemusik das 
Publikum und sorgten für ausgelassene 

Feierlaune.
Der NV Bockstall übernahm die Be-
wirtung. Für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt: Kaffee, Kuchen, kühle 
Getränke und jede Menge verschiede-
ner Fleischspezialitäten von der Firma 
Buchmann standen zur Auswahl.
Ein Höhepunkt des Programms war wie 
jedes Jahr die traditionelle Bocktaufe 
am Sonntag um 15 Uhr, die zahlreiche 
Zuschauerinnen und Zuschauer anlock-
te. Mit viel Humor und guter Laune 
wurden die Neumitglieder getauft und 
in den NV Bockstall aufgenommen – 
ein Brauch, der längst zum festen Be-
standteil des Stadtfestes gehört.

BOULE CLUB WEINGARTEN E.V.

Einladung zur Boule Stadtmeis-
terschaft am 13. September
Wo: Gelände des Boule Club Weingarten e. V. in der Haslachstraße 4 in 
Weingarten. Spielbeginn ist um 10 Uhr. Einschreibeschluss: 9.30 Uhr vor Ort.

Die Startgebühr pro Mannschaft beträgt 
10 Euro. Eine Mannschaft besteht aus 
drei Spielern. Wer keine eigenen Ku-
geln besitzt, kann diese bei uns leihen.  
Spielberechtigt sind Spieler, die keine 
Lizenz haben und entweder in Wein-
garten wohnen oder Mitglied in einem 
Weingärtner Verein sind.
Eine Voranmeldung ist nicht notwen-
dig. Einfach kommen und Spaß haben. 
Für die Bewirtung ist gesorgt.

Wichtige Info: Das Parken auf den re-
servierten Plätzen der Eisstockschützen 
sowie auf den markierten Rasenflächen 
ist nicht erlaubt. Bitte entlang der Has-
lachstraße oder auf dem oberen großen 
Parkplatz parken. Vielen Dank für die 
Berücksichtigung.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Text: Boule Club e. V.

BRAUCHTUM

FREIZEIT UND ERHOLUNG

BÜCHEREI WEINGARTEN

Schmökercafé im KuKO 
Zu unserem nächsten Literaturgesprächskreis am Donnerstag, 18. Septem-
ber, um 9.30 Uhr im Bistro des Kultur- und Kongresszentrums, Abt-Hyl-
ler-Straße 37, laden wir herzlich ein. 

Der Kostenbeitrag liegt bei 3 Euro, kei-
ne Anmeldung notwendig.
Weitere Infos unter Telefon 0751 / 
49628 oder per WhatsApp an 0151 / 

59827034.

Text: Renate Weber

Das Stadtfest 2025 zeigte einmal mehr, 
wie sehr Weingarten zusammenhält und 
feiert. Dank der engagierten Vereine, 
Helfer und Besucher wurde die Veran-

staltung zu einem vollen Erfolg.

Text und Bild: Kevin Kemenater

PHILA-CLUB RAVENSBURG-WEINGARTEN E.V.

Tauschtag für Briefmarken, 
Münzen und Ansichtskarten
Wie im vergangenen Jahr veranstalten der Phila-Club Ravensburg-Wein-
garten und die Briefmarkenfreunde Baienfurt wieder ihren Tauschtag für 
Briefmarken, Münzen und Ansichtskarten.

Durch die Teilnahme vieler Händler 
aus nah und fern ist am Samstag, 13. 
September, in der Gemeindehalle Bai-
enfurt ein reichhaltiges Angebot für 
Sammler und Interessierte vorhanden. 
Neben dem Börsengeschehen gibt es im 
Foyer diesmal eine besonders heraus-
ragende Ausstellung zu sehen. Dabei 
werden philatelistische Raritäten über 
den Zeppelinbau am Bodensee, eine 
Schau Schönes Österreich, Aquarelle 
auf Briefmarken und alte Ansichten von 
Baienfurt gezeigt. Auch junge Brief-
markenfreunde finden hier vielleicht 
das eine oder andere Schnäppchen und 
Informationen rund um das spannen-
den Hobby.

Die Veranstaltung startet um 8.30 Uhr 
und endet um 15 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

Text und Bild: Toni Stärk
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TV WEINGARTEN 1861 E.V.

Neue Kursprogramme
Der Turnverein bietet ab dem neuen Schuljahr drei neue Fitnessangebote mit Birgit Scheef für Männer und Frauen am Montag und Freitag in der Promenadenturnhalle an.  
 
Pilates – Kraft aus der Mitte: Mon-
tag / Freitag  8.30 bis 9.30 Uhr 
Pilates ist eine schonende, aber äußerst 
wirkungsvolle Trainingsmethode für 
Körper und Geist. Im Fokus steht die 
Stärkung der Körpermitte (Core-Stabi-
lität), die entscheidend für eine gesun-
de Haltung, einen stabilen Rücken und 
mehr Wohlbefinden ist.
Durch gezielte Übungen werden Wir-
belsäule, Beckenboden und Muskulatur 
gestärkt, die Gelenke werden entlastet 
und die Beweglichkeit wird gefördert. 
Gleichzeitig verbessert Pilates die Ko-
ordination und sorgt für ein ausgegli-
chenes Körpergefühl.
Ob zur Prävention, als Ausgleich zum 
Alltag oder zur Unterstützung nach Be-
lastungen – Pilates ist für jedes Alter 
und jedes Fitnesslevel geeignet.
 
KIG – Körper im Gleichgewicht: 
Montag / Freitag  9.30 bis 10.30 Uhr 

Dieser Kurs richtet sich an alle, die mit 
einem abwechslungsreichen Ganzkör-
perprogramm bei Musik ihre Beweg-
lichkeit verbessern, die Muskulatur 
kräftigen und zugleich dehnen möch-
ten.
Gezielte Übungen fördern Rumpfsta-
bilität, Gleichgewicht und Koordina-
tion. Zudem wird die Körperwahrneh-
mung geschult – ein wichtiger Baustein 
für mehr Sicherheit und Leichtigkeit 
im Alltag. Auch das Gehirn profitiert: 
Durch koordinative Bewegungen, beim 
Gehirnjogging, wird die geistige Fit-
ness angeregt.

Neben den positiven Trainingseffek-
ten steht die Freude an der Bewegung 
in der Gemeinschaft im Vordergrund – 
denn zusammen macht es noch mehr 
Spaß, aktiv zu bleiben.
 
Fitnesscocktail-Zirkel: Montag / 

Freitag  10.30 bis 11.30 Uhr 
Ein abwechslungsreiches Aufwärmpro-
gramm mit Musik – ob kleine Aero-
bic-Kombinationen oder spielerische 
Elemente – bereitet Körper und Geist 
optimal auf das Training vor.
Im Anschluss erwartet dich ein umfas-
sendes Ganzkörpertraining im Zirkel: 
Mit Groß- und Kleingeräten werden 
Muskeln gekräftigt, Gelenke mobili-
siert und das Herz-Kreislauf-System 
aktiviert. So entsteht ein ausgewoge-
ner Mix aus Kraft, Ausdauer und Be-
weglichkeit.
Zum Abschluss sorgen gezieltes Stret-
ching und wohltuende Entspannungs-
übungen für Regeneration und ein 
rundum gutes Körpergefühl.
Starte mit uns in den Fitnesscock-
tail-Zirkel – effektiv, vielseitig und 
gesundheitsfördernd!
 
Die Kurse finden jeweils in der Pro-

menadenturnhalle statt. Ein Probe-
training ist jederzeit möglich. Gerne 
können Sie Birgit Scheef zur genaue-
ren Information kontaktieren: E-Mail  
birgit.scheef@gmx.de, Telefon 0151 
/ 19714471.

Text: Waltraud Rosenfelder
Bild: privat

TC ÖSCH E.V. 1984

Damen 40 der SPG Ösch
Weingarten ist Meister in der Oberligastaffel.

Die Entscheidung fiel erst am letzten 
Spieltag gegen die Mannschaft des TC 
Waldau. An Spannung war der Spiel-
tag nicht zu überbieten. Mit Teamgeist, 
Spielfreude und großem Einsatz fand 
nach den Einzeln bereits eine Vorent-
scheidung statt und mit den anschlie-

ßenden Doppeln machte die Spielge-
meinschaft den 5:1-Sieg perfekt!
Die Sommersaison fand somit einen 
genialen Abschluss!

Text: Doris Rottenbusch
Bild: privat

garten und die Briefmarkenfreunde Baienfurt wieder ihren Tauschtag für 

SPORT

TENNISCLUB WEINGARTEN E.V.

7. RIBO open  
Tennisranglisten-Tennisturnier 
Beim RIBO-Cup im TC Weingarten werden auch in der siebten Auflage 
Punkte zur Deutschen Rangliste vergeben. 

Hintere Reihe von links: Helgrid Krimmer, Nicole Recknagel, Karin Ohlhauser, 
Sandra Hangleiter; vordere Reihe von links: Gabi Gessler, Doris Rottenbusch, 
Birgit Holzer; vorne liegend: Barbara Blattner.

Aus diesem Grund und weil dank des 
Sponsors RIBO Weingarten ein nam-
haftes Preisgeld zu gewinnen sein wird, 
kommen neben vielen ambitionierten 
Spielern auch vier Herren, die in der 
Deutschen Rangliste geführt werden, 
nach Weingarten.
Außer den Spielen zur Deutschen Rang- 
liste wird ein sogenanntes B-Turnier 
durchgeführt, zu dem Spieler ab Leis-
tungsklasse 10 zugelassen sind. In die-
ser Konkurrenz sind auch Spieler der 

Weingartener Herrenmannschaften ge-
meldet.
Da es Tennis auf hohem Niveau zu be-
wundern gibt, hoffen die Organisatoren 
um Benjamin Seifferer und Maximilian 
Hangleiter auf ein großes Tennisfest 
mit vielen Zuschauern.
Beginn des Turniers ist an diesem Frei-
tag, 12. September, ab 16 Uhr, Samstag 
und Sonntag ab 10 Uhr, die Finalspiele 
finden am Sonntag gegen Mittag statt.
 
Text: Edith Dignath
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Jeden Dienstag um 17.30 Uhr starten 
wir mit sechs verschiedenen Gruppen 
am unteren Parkplatz der Realschule 
in Weingarten.
Wer Lust auf eine gesellige Radtour hat, 
darf einfach zum Start kommen.
Vor kurzem durften wir auch Oberbür-
germeister Clemens Moll in unserer 
Runde begrüßen, der ebenfalls begeis-
tert war von den vielseitigen Touren.
Die Radtreffleiter des Radfahr-Vereins 
Weingarten freuen sich über neue Teil-
nehmer.
Weitere Infos gibt es auf unserer Home-
page rv-weingarten.de/radtreff.

ROCK ‚N‘ ROLL CLUB OBERSCHWABEN

Boogie Days 2025 am Stadtfest Weingarten  
mit Kursangeboten
Mit viel Spaß und bestem Wetter wurde wieder zwei Tage lang nonstop Boogie Woogie getanzt. Für Atempausen zwischendurch gab es stündlich Showauf-
tritte des RRCO e. V. sowie befreundeter Vereine. Mit großer Begeisterung wurden viele Besucher an die Zeit der „Golden Fifties“ erinnert.

Im Anschluss an das Stadtfest in Wein-
garten bietet der Rock‘n Roll Club 
Oberschwaben e. V. allen Stadtfestbe-
suchern und begeisterten Tänzern einen 
Boogie Woogie Kurs am Dienstag, 16. 
September, von 20 bis 22 Uhr für Be-
ginner und Wiedereinsteiger an.
Treffpunkt ist in der Talschulsporthal-
le (Halle B), Jakob-Reiner-Straße 32 
in 88250 Weingarten. Bei Anreise mit 
dem Pkw einfach das Auto auf dem 
Festplatz Weingarten parken. Von dort 
aus ist es nur ein kurzer Weg bis zur 
Halle B.
Wichtig: Sport- oder Turnschuhe wie 
auch Handtuch und Getränk mitbrin-
gen.
Die Folgetermine sind am 23. und 30. 
September sowie am 7. Oktober, je-

weils von 20 bis 22 Uhr. Die Kurs-
gebühr für acht Unterrichtsstunden 
beträgt nur 40 Euro je Teilnehmer. An-
meldung bitte möglichst paarweise.
Erstmalig wird am 19. und 26. Septem-
ber von jeweils 20 bis 22 Uhr ein Kurs 
im Rockabilly Jive in der Talschul-
sporthalle (Halle F), Abt-Hyller-Stra-
ße 38 in 88250 Weingarten angebo-
ten. Lerne den Rockabilly Jive in vier 
Stunden für nur 20 Euro je Teilnehmer. 
Auch hier gilt: Anmeldung bitte mög-
lichst paarweise.
Weitere Informationen einschließlich 
Wegbeschreibung sind auf der Home-
page www.rrco.de zu finden.

Text: Dieter Wöstmann
Bild: RRCO FotoTeam

 

RADFAHR-VEREIN WEINGARTEN 1894 E.V.

 
OB Moll zu 
Gast beim 
Radtreff
Radtreff-Schussental geht noch bis 
Ende September.
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Schülerferienprogramm  Radball  2025
Am 18. und 21. August haben wir zum Schülerferienprogramm mit Radballschnuppertraining eingeladen. Sechs Mädchen und ein ein Junge im Alter von 
10 bis 14 Jahren hatten sich angemeldet. Pünktlich um 10 Uhr ging es dann los.

Trainer Kalle Baumeister hatte Unter-
stützung von der Schülermannschaft 
mit Kalle Kubath und Vincent Baier. 
Erstmal wurde das Radballrad erklärt, 
alle konnten auch den speziellen Ball 
mal in die Hand nehmen.  Und dann 
ging es auch schon auf die Räder. Gar 
nicht so einfach, ohne Freilauf und den 
besonderen Lenkern. Nach einer halben 
Stunde konnten sich die Kinder aber 
schon relativ sicher darauf bewegen 
und die nächsten Übungen mit Brem-
sen und Stehen ausprobieren.
Da dies alles sehr ungewohnt und des-
halb auch anstrengend ist, war die 
Pause mit Butterbrezeln und Geträn-
ken sehr willkommen. In der Pause 
zeigte dann unsere Schülermannschaft 
ihr Können auf dem Radballspielfeld, 

was von unseren jungen Gästen sehr 
bestaunt wurde.
Frisch gestärkt ging es wieder auf die 
Räder, ein Slalom-Parkour war nun zu 
meistern und jetzt kamen auch die Bäl-
le zum Einsatz, die es am Vorbeifahren 
mit dem Vorderrad wegzuschlagen galt. 
Auch hier sah man nach kurzer Zeit 
die ersten Erfolge. Die Kinder haben 
sehr viel Ehrgeiz gezeigt und waren 
eifrig dabei. Zum Schluss gab es noch 
ein kleines Fotoshooting, welches die 
ersten Erfolge auf dem Radballrad zur 
Erinnerung dokumentiert. Man sieht 
schon an den Gesichtern der Kinder, 
dass sie sehr stolz auf ihr erreichtes 
Können sind.  

Texte und Bilder: Manfred Ströhm

DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Weingarten ist mehr...  
Lebensretter!
Die Blutspende in Weingarten.
Blutspender retten Leben. Bist du dabei?

Jeden Monat aufs Neue werden in 
Weingarten bunte Werbebanner des 
Deutschen Roten Kreuzes aufgehängt: 
Bitte kommen Sie zur Blutspende.
In Weingarten richten die ehrenamtli-
chen Helfer:innen monatlich sowie zu 
Sonderterminen die Blutspende aus. Sie 
stellen die Anmeldung mit Personal, 
Verpflegung, Sanitätsdienst und An-
sprechpersonen. Besonders das Um-
bauen der Örtlichkeiten erfordert viele 
helfende Hände. 
Die Blutspende an sich wird aber durch 
die Mitarbeiter:innen des Blutspende-
dienstes Württemberg-Hessen durchge-
führt. Diese stellen Ärzte und medizini-
sches Fachpersonal und verwalten die 
Blutkonserven, da diese nicht direkt in 
Weingarten bleiben. 

Wie läuft eine Blutspende ab: Wer voll-
jährig und gesund ist, kann sich online 
einen Termin reservieren oder erscheint 
am Spendentag. Zunächst wird ein Ge-
sundheitsfragebogen ausgefüllt, wel-
chem ein persönliches Gespräch sowie 
eine ärztliche Untersuchung folgen. 
Gibt es keine gesundheitlichen Be-
denken, folgt darauf die betreute Blut-
spende, bei welcher 500 Milliliter Blut 
entnommen werden. Danach wird eine 
Ruhepause empfohlen, um den Körper 
nicht zu schnell wieder zu strapazieren. 
Zum Abschluss bekommt jeder ein Ves-
perpaket auf den Weg. 
Die anstehenden Termine werden stets 
auf der Homepage veröffentlicht.

Text und Bild: DRK Weingarten

GESUNDHEIT
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Wir suchen Fahrerinnen und Fahrer, 
die entweder an Dienstag- oder Freitag-
vormittagen oder auch montags, mitt-
wochs und donnerstags am Nachmittag 
Fahrten mit unserem Mercedes-Sprin-
ter zu den örtlichen Bäckereien und Su-
permärkten übernehmen können. Der 
Aufwand liegt bei etwa drei bis vier 
Terminen im Monat, der Einsatz erfolgt 
flexibel nach Absprache. 
Außerdem freuen wir uns über Helfe-
rinnen und Helfer, die donnerstags am 

Nachmittag unser Obst und Gemüse für 
den Verkauf vorbereiten oder dienstags 
im Verkauf mithelfen. Die Arbeit macht 
im Team besonders Freude – und Sie 
leisten dabei einen wertvollen Beitrag 
für Menschen in unserer Region.
Helfen Sie mit – wir freuen uns auf Sie!
Kontakt: Simone Prommer, Telefon 
0751 / 7646320; prommer.s@cari-
tas-dicvrs.de.

Text: Simone Prommer

DRK-BLUTSPENDEDIENST

Herbstaktion bei der DRK-Blutspende: Erst Blut spenden – 
dann Koffer packen
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit, um Leben zu retten. Das DRK ruft zur guten Tat auf und verlost unter allen Lebensretter*innen vier ex-
klusive Reisen nach Lissabon.

Die Blutspende ist die einfachste Mög-
lichkeit, um Leben zu retten. Benötigt 
wird für eine Blutspende lediglich etwa 
eine Stunde Zeit, davon dauert die reine 
Blutentnahme nur knappe 10 Minuten. 
Abgenommen werden 500 Milliliter 
Blut. Den Flüssigkeitsverlust kann ein 
gesunder Körper ohne Probleme kurz-
fristig wieder ausgleichen. Wertvolles 
Plus: Wenige Wochen nach der ersten 
Blutspende erfahren Spender*innen, 
die zum ersten Mal gespendet haben, 
ihre eigene Blutgruppe – eine Infor-
mation, die im Notfall lebensrettend 
sein kann.
Täglich werden allein in Baden-Würt-
temberg und Hessen etwa 2.700 Blut-

spenden benötigt. Patient*innen aller 
Altersklassen sind auf eine kontinuier-
liche und lückenlose Versorgung an-
gewiesen.
Viele Menschen merken erst, wie wich-
tig eine Blutspende ist, wenn sie selbst 
oder ihr Umfeld durch einen Unfall 
oder eine Krankheit plötzlich Blut be-
nötigen. Der DRK-Blutspendedienst 
appelliert daher an alle Unentschlosse-
nen: Es ist nie zu spät für die gute Tat.

AKTION: Jetzt Blut spenden und mit 
etwas Glück eine Reise nach Lissabon 
gewinnen. Unter allen Blutspender*in-
nen verlost der DRK-Blutspendedienst 
vier exklusive Reisen für je zwei Perso-

nen nach Lissabon. Einfach Blutspen-
determin im Aktionszeitraum (22. Sep-
tember bis 31. Oktober 2025) buchen, 
Blut spenden und danach online an der 
Verlosung teilnehmen.
Worauf warten? Alle Informationen 
und Teilnahmebedingungen unter: 
www.blutspende.de/lissabon.
So läuft eine Blutspende ab: Wunsch-
termin online reservieren und am Tag 
der Spende reichlich (alkoholfrei) trin-
ken. Vor Ort unter Vorlage des Perso-
nalausweises anmelden und medizi-
nischen Fragebogen ausfüllen. Durch 
eine kleine Laborkontrolle und ein 
ärztliches Gespräch wird festgestellt, 
ob gespendet werden darf. Es folgen 

die Blutspende und im Anschluss die 
wohlverdiente Ruhepause mit lecke-
ren Snacks.
 
NÄCHSTER TERMIN in WEIN-
GARTEN:
Mittwoch, 24. September, von 14.30 
Uhr bis 19.30 Uhr
Sporthalle 4 / Beim Hallenbad, Bre-
chenmacher Straße 21
Jetzt Termin buchen: www.blutspen-
de.de/termine.

Text: DRK-Blutspendedienst

peutin

CARITAS BODENSEE-OBERSCHWABEN

SOZIALES

Die Tafel Weingarten braucht 
Ihre Unterstützung!
Sie haben ein bisschen Zeit übrig und möchten etwas Sinnvolles tun? Dann 
sind Sie bei uns genau richtig!

Herzliche Einladung ...  
... zum Workshop „Ehrenamt im interkulturellen Kontext“ am Samstag, 27. 
September, 9.30 bis 16.30 Uhr, in Weingarten.

Der Workshop „Ehrenamt im interkul-
turellen Kontext“ vermittelt, wie man 
Kulturen besser versteht und interkul-
turelle Kompetenz stärkt.
Gemeinsam lernen Teilnehmende, kul-
turelle Unterschiede wertzuschätzen, 
Missverständnisse zu umgehen und er-
folgreiche ehrenamtliche Arbeit in viel-
fältigen Gemeinschaften zu gestalten. 
Ein wertvoller Austausch für alle, die 
sich engagieren möchten!

Ort: Martin-Luther-Gemeindehaus, 
Abt-Hyller-Straße 17, 88250 Wein-
garten.

Veranstaltende: Caritas Boden-
see-Oberschwaben gemeinsam mit 
dem Landratsamt Ravensburg, der Di-
akonie OAB, dem Evangelischen Bil-
dungswerk Oberschwaben sowie den 
Gemeinden Horgenzell und Wangen.

Anmeldung: bis 23. September über 
das Evangelische Bildungswerk Ober-
schwaben: https://ebo-rv.de.

Ansprechperson: Lena Greiner, grei-
ner.l@caritas-dicvrs.de, Mobil: 0176 / 
136 256 80.

Text: Lena Greiner

– alle sind herzlich eingeladen vorbeizukommen. 

Neben allerlei Schönem und Nützli
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HOSPIZBEWEGUNG WEINGARTEN-BAIENFURT-BAINDT-BERG E.V.

Für einfache Lieder aus verschiedenen 
Kulturen, Kanons und leichtes Zwei-
stimmiges benötigen Sie keinerlei Vor-
kenntnisse!
Einfach kommen, probieren, staunen 
und freuen!
Leitung: Sabine Meier, Musikthera-
peutin

Termin: Mittwoch 17. September
Zeit: 19 bis 20.30 Uhr
Ort: Hospiz Ambulant, Schützenstraße 
5, Weingarten
Ohne Anmeldung!

Aromapflege: Unterstützung 
in palliativer Situation
Eine zentrale Aufgabe bei der Pflege schwerstkranker Menschen und ihren 
Angehörigen ist die Verbesserung der Lebensqualität.

Mit dem gezielten Einsatz reiner, äthe-
rischer Öle und verschiedener aro-
mapflegerischer Maßnahmen können 
wir die betroffenen Menschen ganz 
individuell in den Mittelpunkt stellen, 
zugewandt und liebevoll den letzten 
Lebensabschnitt begleiten.
Ätherische Öle unterstützen bei Un-
ruhe, Schmerzen, Übelkeit, Angst und 
vielem mehr.
Vorgestellt werden verschiedene äthe-
rische Öle, ausgewählte Duftträger, 
einfache Pflegerituale und geeignete 
Raumbeduftung für verbessertes Wohl-

befinden.
 
Ort: Hospiz Ambulant, Schützenstraße 
5, Weingarten
Termin: Donnerstag, 18. September, 
19 Uhr
Referentin: Anne Gruninger, Aro-
mapflegeexpertin

Wir bitten um telefonische Anmeldung: 
0751 / 180 56 382.

Texte: Marion Müller

Da lacht unser Herz! 
Ein guter Gesang wischt den Staub vom Herzen!“ (C. Lehmann). Singen 
macht glücklich, verbindet, beschwingt und bringt uns in „Stimmung“! 

KINDERTAGESSTÄTTE ST. ELISABETH

Flohmarkt am 20. September
Der Kindergarten St. Elisabeth veranstaltet am Samstag, 20. September, ei-
nen bunten Flohmarkt rund ums Kind. Ob zum Verkauf oder zum Stöbern 
– alle sind herzlich eingeladen vorbeizukommen. 

KINDERGARTEN

Neben allerlei Schönem und Nützli-
chem aus den Kinderzimmern, Klei-
derschränken und dem Haushalt gibt es 
auch die Möglichkeit, mit anderen ins 
Gespräch zu kommen und in gemütli-
cher Atmosphäre zu stöbern.
Wann? Samstag, 20. September, 10 bis 
15 Uhr
Wo? Kindergarten St. Elisabeth, Die-
selstraße 7

Infos für Verkäufer: Tische (zwei Me-
ter) können für 15 Euro geliehen wer-
den. Eigene Tische kosten 5 Euro pro 
laufendem Meter. Aufbau von 9 bis 10 
Uhr, Abbau von 15 bis 16 Uhr. Wer In-
teresse am Verkauf hat, meldet sich bit-
te unter folgender Mailadresse: St.Eli-
sabethflohmarkt@gmx.de.

Der Ausweichtermin bei Regen ist am 
11. Oktober, 10 bis 15 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Text: Maresa Mohr
Bild: Kiga

KINDERHAUS BULLERBÜ

Herausragendes Projekt für 
gelebte Demokratie 
Unter dem Motto „Gesellschaft gemeinsam gestalten – Demokratie verstehen 
und leben“ hat die Bildungsstiftung der Kreissparkasse Ravensburg ihren 
diesjährigen Bildungspreis verliehen. Das Kinderhaus Büllerbü hat einen 
der drei Preise bekommen. 

In einem Bewerbungsverfahren mit 
13 beeindruckenden Projekten konn-
ten sich drei Initiativen durchsetzen, 
die sich in besonderer Weise für demo-
kratische Werte und gesellschaftliche 
Teilhabe einsetzen. Der Bildungspreis 
ist mit 9.000 Euro dotiert. Die Preisträ-
ger erhalten jeweils 3.000 Euro für ihre 
inspirierende Arbeit.
Neben der Stefan-Rahl-Grundschu-
le in Obereschach und der Geschwis-
ter-Scholl-Schule in Leutkirch ging die 
Auszeichnung an das Kinderhaus Bul-
lerbü. Die vom Deutschen Roten Kreuz 
getragene Einrichtung lebt den Gedan-
ken der Mitbestimmung konsequent 
und vorbildlich. Seit 2018 existiert 
hier eine eigene Verfassung, die den 
Kindern echte Partizipation ermöglicht. 

Von den Kleinsten bis zu den Älteren 
haben alle das Recht, an Entscheidun-
gen mitzuwirken und demokratische 
Prozesse selbst zu erfahren. Dieser frü-
he Zugang zu demokratischen Struktu-
ren fördert nicht nur Verantwortungs-
bewusstsein, sondern stärkt auch das 
Gefühl der Gemeinschaft. Das Kin-
derhaus beweist eindrucksvoll, dass 
Demokratie nicht nur gelehrt, sondern 
aktiv gelebt werden muss.
Die Preisträger sind Vorbilder für eine 
inklusive und partizipative Gesellschaft 
– und ein Beweis dafür, dass Demokra-
tie eine lebendige, gemeinsame Auf-
gabe ist.

Text: Anna-Theresia Rittler
Bild: Stefan Kuhn Photography
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Schulfest zum  
50-Jahr-Jubiläum
Tagelang wurde am Gymnasium Weingarten während der „Löwenstadt“ 
gearbeitet, damit Ende Juli alles für das Schulfest zum 50. Geburtstag vor-
bereitet war. 

GYMNASIUM WEINGARTEN

Schülermusical „Villa Spooky“
Das gab‘s am Gymnasium Weingarten noch nie (oder zumindest schon seeeehr lange nicht mehr): ein Schülermusical. Die Klassen 5a und 5b führten 
gemeinsam die „Villa Spooky“ auf. 

Eine Musikstunde pro Woche wurde 
das ganze Schuljahr über dafür verwen-
det, zusätzlich gab es intensive Proben 
während der Projekttage in der Jubilä-
umswoche. Neugierig hatten sich viele 
Besucher zu dieser Uraufführung wäh-
rend des Schulfests zum Jubiläum ver-
sammelt. Und dann kommt das erste 
Lied: was – für – ein – Chor!!! Super 
Verständlichkeit, saubere Tempowech-
sel, Klang: Alles klappt! Das gilt eben-
so für die Band, die schwungvoll und 
intensiv die Lieder begleitet. Begeis-
terter Zwischenapplaus ist der Lohn.
Wie aus der Villa Nebelstein die „Vil-
la Spooky“ wird, das stellen die Kin-
der schauspielerisch dar: Die Villa 
Nebelstein soll verkauft werden, das 
erfahren Vampir Bissgurius und sein 
Fledermaus-Freund Vladimir voller 

Schrecken. Was kann man tun, um die 
potenziellen Käufer abzuschrecken? 
Eule Olga bringt die Freunde auf eine 
Idee: Sie machen die Villa zum Spuk-
schloss. Die Fledermäuse sind sofort 
bereit dazu – für die Gespenster stellt 
dies aber ein Problem dar: Sie dürfen 
ja nur in der Geisterstunde spuken, und 
die ist ja nicht, wenn die Käufer zur 
Hausbesichtigung kommen. Also stel-
len die Freunde die Uhr um, so dass 
auch die Gespenster guten Gewissens 
dabei sein können. 
Als dann die Käufer kommen, wird die 
Villa Nebelstein zur Villa Spooky, das 
Kind, das die Villa anfangs eher öde 
fand, freut sich sehr über diese Wen-
dung, die Eltern eher weniger. Am Ende 
flieht die Familie und die Freunde kön-
nen die Villa behalten. Alle Hauptdar-

steller spielen super ihre Rolle mit den 
vielfältigen Emotionen und bringen das 
Publikum immer wieder zum Lachen. 
Beim Tanz der Fledermäuse springt die 
Energie sofort auf das Publikum über.
Musiklehrer Frank Steymann lobte 
am Ende der Vorstellung die Kinder 

für ihre Konzentration und dankte den 
Lehrerinnen, die das Musical während 
der Projekttage vor der Aufführung auf 
ein ganz neues Niveau gehoben haben: 
Friederike Dippon, Miriam Jaeger und 
Carina Steigerwald.

SCHULEN

Nach dem stimmungsvollen Festakt 
konnte sich die Schulgemeinde mit al-
lerlei Leckerem versorgen, den bun-
ten Marktplatz besuchen – aber auch 
die Festschrift zum Jubiläum erwer-

ben. Das Gymnasium zeigte sich wie-
der einmal als eine tolle Schule, an der 
man gerne unterrichtet, oder lernt, oder 
sein Kind hinschickt.

Texte und Bilder: Julia Dollnik

REALSCHULE WEINGARTEN

Klasse 8a der Realschule  
Weingarten lernt im Heimat-
museum
Kampf für Gerechtigkeit vor 500 Jahren – Informationen rund um die Aus-
stellung zum Weingartner Vertrag im Schlössle. 

Zum Abschluss des Schuljahres besuch-
te die Klasse 8a der Realschule Wein-
garten im Rahmen des Geschichtsun-
terrichts mit ihrer Lehrerin Birgit Faigle 
 das Heimatmuseum Weingarten. In der 
Sonderausstellung „500 Jahre Bauern-
krieg“ erfuhren die Schüler*innen, wel-
che Bedeutung der Weingartener Ver-
trag aus dem Jahr 1525 hatte. Schon 
damals kämpften die aufständischen 
oberschwäbischen Bauern für gerech-
te Behandlung durch die Herren, ver-
treten durch den schwäbischen Bund 
und den Heerführer Jörg Truchsess von 

Waldburg. Bei der Führung erhielten 
die Schüler*innen darüber hinaus span-
nende Hintergrundinformationen über 
die Vorbereitung der Ausstellung, den 
finanziellen Rahmen und die Behand-
lung, Versicherung und Präsentation 
500 Jahre alter Originaldokumente. 
An Ende der Führung durfte die Klas-
se einen Blick in den schönsten Raum 
im Schlössle werfen, der für Veranstal-
tungen und Trauungen genutzt wird.

Text: Tanja Neidhart 
Bild: Birgit Faigle



25 Ausgabe 25/2025 Amtsblatt der Stadt Weingarten

GESCHÄFTSFÜHRENDES REKTORAT

Schulbeginn an den öffentlichen Schulen Schuljahr 2025/2026
Schule am Martinsberg 
Klassenstufen 2 bis 4 sowie IK gelb 
und rot am Montag, 15. September 
2025, um 8.20 Uhr (Unterrichtsende 
um 11.45 Uhr, kein Nachmittagsun-
terricht). 

Ökumenischer Segensgottesdienst für 
die Schulanfängerinnen und -anfänger 
am Mittwoch, 17. September 2025, um 
18 Uhr in der Basilika. 

Klasse 1: Donnerstag, 18. September 
2025 (9 bis 10.30 Uhr), Turnhalle / 
Klassenzimmer. 

IK gelb (Schulanfänger): Donnerstag, 
18. September 2025 (9 bis 10.30 Uhr), 
Turnhalle / Klassenzimmer. 

Talschule
Klassenstufen 2 bis 4, sowie 6 bis 10 am 
Montag, 15. September 2025, um 8.10 

Uhr (Unterrichtsende um 11.40 Uhr). 
 
Ökumenischer Segensgottesdienst für 
die Schulanfängerinnen und -anfänger 
am Donnerstag, 18. September 2025, 
um 18 Uhr in Hl. Geist. 
 
Klassen 1a/1b: Freitag, 19. September 
2025 (13.30 bis 15 Uhr), Pausenhof der 
Grundschule.  

Klassen 1c/1d: Freitag, 19. September 
2025 (14.30 bis 16 Uhr), Pausenhof der 
Grundschule. 

Juniorklassen (Talschule) 
Juniorklassen I + II: Freitag, 19 Sep-
tember 2025 (8.30 bis 9.45 Uhr), auf 
dem Pausengelände der Grundschule. 

Schussentalschule  
Klassenstufen 2 bis 4 am Montag, 
15. September 2025, um 8.20 Uhr am 

Standort Schule am Martinsberg (Un-
terrichtsende um 11.45 Uhr). 

Klassenstufen 5 bis 9 am Montag, 
15. September 2025, um 8.20 Uhr am 
Standort Schulzentrum (Unterrichtsen-
de um 11.50 Uhr). 

Aufnahmefeier für die Klassenstufe 
1 ist am Donnerstag, 18. September 
2025, um 8.20 Uhr in der Schule am 
Martinsberg. 

Realschule 
Klassenstufe 5 am Montag, 15. Septem-
ber 2025, um 8.20 Uhr (Unterrichtsen-
de um 12.40 Uhr). 

Klassenstufen 6 bis 10 am Montag, 15. 
September 2025, um 7.30 Uhr (Unter-
richtsende um 12.40 Uhr). 

Gymnasium 
Klassenstufen 6 bis 11 am Montag, 15. 
September 2025, um 7.30 Uhr. 
Klasse 12 am Montag, 15. September 
2025, um 8.20 Uhr. 

Klassenstufe 5 am Montag, 15. Sep-
tember 2025, um 8.20 Uhr. 

Unterrichtsende für die Klassenstufen 
5 bis 10 um 12.40 Uhr. 
 
Text: Frank-Ulrich Widmaier, Ge-
schäftsführender Rektor 

 

Fit und aktiv in den Herbst!
Unsere vhs-Kurse starten am 22. September. Von Fitness und Gesundheit, 
über Kochen, bis hin zu Trendsportarten ist für alle etwas dabei. Bei folgen-
den Angeboten sind noch Plätze frei:

Kettleball Basics: Kraft und Ausdau-
er: Dienstag, 23. September, 17.30 bis 
18.45 Uhr, 8x, Nr. AC3021-061.

Pilates meets Yoga: Mittwoch, 24. 
September, 16.45 bis 17.45 Uhr, 10x, 
Nr. AC3021-101.

Pilates: Mittwoch, 24. September, 
19.05 bis 20.05 Uhr, 12x, Nr. AC3022-
091.
Faszientraining: Donnerstag, 25. Sep-
tember, 9.30 bis 10.15 Uhr, 10x, Nr. 
AC3021-331.

Fit mit Hula-Hoop 40+: Donnerstag, 
25. September, 10.30 bis 11.15 Uhr, 
10x, Nr. AC3021-201.
Slack-Life Balance: Donnerstag, 25. 
September, 18.00 bis 19.00 Uhr, 5x, 
Nr. AC3022-091.

Frauen-Fit-Kurs: Freitag, 26. Sep-
tember, 8.30 bis 9.30 Uhr, 10x, Nr. 
AC3021-311.

Power Body Shape: Freitag, 26. Sep-
tember, 17.00 bis 18.00 Uhr, 10x, Nr. 
AC3021-111.

Kinder ab 6 Jahren kochen mit ihren 
Vätern: Samstag, 27. September, 10.00 
bis 13.00 Uhr, Nr. AC3051-061-K.

Skateboardkurs: Samstag, 27. Sep-
tember, 13.00 bis 16.00 Uhr, Nr. 
AC3001-061-K.
 
Melden Sie sich per Telefon unter 
0751 / 405-380 oder online unter www.
vhs-weingarten.de an!
 
Text: vhs Weingarten

VOLKSHOCHSCHULE 

nende Hintergrundinformationen über 

lung, Versicherung und Präsentation 

Opernfahrt nach München
Als Highlight in unserem Fachbereich Kultur und Gestalten erwartet Sie 
in diesem Semester unsere Opernfahrt nach München am 30. Januar 2026. 

Wolfgang Amadeus Mozarts Oper Don 
Giovanni gilt für viele Opernliebha-
ber als die „Oper der Opern“. 1787 
im Prager Ständetheater uraufgeführt, 
zählt sie heute zu den Gipfelwerken 
der Gattung. Gemeinsamen mit seinem 
kongenialen Librettisten Lorenzo da 
Ponte formt Mozart darin ein musika-
lisch außerordentlich vielfältig gestal-
tetes Drama, in dem heiter-komische 
und düster-tragische Momente mitein-
ander verschmelzen. Im Münchner Na-
tionaltheater haben Sie am 30. Januar 

die Gelegenheit, sich selbst ein Bild 
von der Besonderheit des Werkes und 
des Hauses machen zu können.
Aufgrund der frühzeitigen Kartenver-
gabe durch das Bayerische Staatsthea-
ter gilt als An- und Abmeldeschluss der 
1. Oktober 2025!
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen te-
lefonisch gerne unter 0751 / 405-389 
zur Verfügung.
 
Text: Stefanie Lindel

Die vhs Weingarten steht Ihnen sehr gerne für Fragen und Beratungen zur 
Verfügung! Sie erreichen die vhs telefonisch unter 0751 / 405-380 oder unter 
www.vhs-weingarten.de.
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Nach in der Regel sechs Jahren Ausbil-
dung (neun Semester Studium an der 
Pädagogischen Hochschule und ein-
einhalb Jahre Referendariat) ist es voll-
bracht: Mit Brief und Siegel versehen 
bekommt das Land Baden-Württem-
berg den nötigen Nachwuchs für seine 
Schulen.  
Obwohl sich unübersehbar dunkle 
Wolken am Himmel aufbauen, seien 
es Kriege oder der Klimawandels – 
diese dunklen Wolken bestimmten die 
Abschiedsfeier des Kurses 2024 in der 
Aula der PH Weingarten nicht!  Was 
mag den optimistische Grundton dieser 
Abschlussfeier begründet haben? 
Da ist wohl zunächst einmal das be-
gründete Selbstbewusstsein, den ge-
wählten Studiengang „Lehramt“ gut 
bis hervorragend abgeschlossen zu 
haben. Da ist vor der Abschlussfeier 
von Schuldekan Samuel Holzhäuer im 
Seminargottesdienst unter dem Motto 
„Auf – zu neuen Wegen“ daran erinnert 

worden, dass gerade in stürmischen Le-
benssituationen Jesus mit im Boot ist. 
Da begeisterten die MusikerInnen des 
Seminars in unterschiedlichen Konstel-
lationen während der Feier durch mit-
reißende Musikbeiträge. Und da beton-
te Direktor Thomas Pätzold in seiner 
Abschlussrede am Beispiel des Pando-
ra-Mythos, dass zwar manch Furchter-
regendes der Büchse entsteigen mag, 
entscheidend aber sei und bleibe die 
Hoffnung, die final alles andere über-
strahle. 

Mit einem Wort von Dietrich Bonhoef-
fer zum angemessenen Optimismus so 
auf den Punkt gebracht: „Optimismus 
ist in seinem Wesen keine Ansicht über 
die gegenwärtige Situation, sondern er 
ist eine Lebenskraft, eine Kraft der 
Hoffnung, wo andere resignieren, eine 
Kraft, den Kopf hochzuhalten, wenn 
alles fehlzuschlagen scheint, eine Kraft, 
Rückschläge zu ertragen, eine Kraft, 

STIFTUNG KBZO

Baumgärtner Recycling unterstützt Stiftung KBZO
Über die großzügige Spende von 1.000 Euro der Firma August Baumgärtner GmbH & Co. KG freuen sich ganz besonders die Schülerinnen und Schüler 
der Geschwister Scholl Schule der Stiftung KBZO. Die Spendengelder fließen in das Theaterprojekt, welches sich nur durch großzügige Unterstützung 
realisieren lässt. 
 
Das Theaterprojekt vereint Musik, Tanz 
und Schauspiel zu einem Rapical. 20 
junge Menschen interpretieren eine un-
gleiche Liebe, die so nicht sein kann, 
weil sie so nicht sein darf. In einem 
abwechslungsreichen Stück werden die 
Themen Liebe, Behinderung und Ge-
sellschaft einzigartig interpretiert.
 
Mit dem pädagogischen Team erarbei-
ten und entwickeln die Schülerinnen 
und Schüler seit über einem Jahr das 
Theaterstück. Ganz besonders an dem 
Projekt ist, dass die Texte selber kom-
poniert und geschrieben sind. Mit viel 
Engagement, Herzblut und Kreativität 
gelingt es den Schauspielern, darauf 
aufmerksam zu machen, dass sich Lie-
be nicht behindern lässt.
 
Was als kleines Familienunternehmen 
1850 begann, hat sich bis heute über 
sechs Generationen hinweg zu einem 
familiengeführten Recyclingbetrieb in 

der Region Bodensee-Oberschwaben 
entwickelt. Als regional verwurzeltes 
Familienunternehmen widmet sich 
Baumgärtner Recycling der Aufgabe, 
Abfälle effizient zu erfassen, zu sor-
tieren, fachgerecht aufzubereiten und 
nachhaltig dem Wirtschaftskreislauf 
zurückzuführen.

Die Stiftung KBZO bedankt sich ganz 
herzlich bei dem Unternehmen Baum-
gärtner Recycling für dessen soziales 
Engagement. Auch die Geschäftsführer 
Thomas und Rudolf Baumgärtner freu-
en sich mit und für die Schülerinnen 
und Schüler, wie sie hervorheben: „Zu 
unserem 175-Jährigem Jubiläum ist es 
für uns eine Herzensangelegenheit, uns 
für soziale Projekte einzusetzen. Wir 
freuen uns sehr, dass unsere Spende für 
das Projekt nachhaltig wirkt.“

Text und Bild: Nora Gollob

SEMINAR WEINGARTEN

„Optimistische“ Abschlussfeier des Lehrerseminars 
167 LehramtsanwärterInnen des Seminars Weingarten GWHRS (Grundschule 80 und Sekundarstufe 87) konnten am 18. Juli stolz ihre Zeugnisse über 
die „Staatsprüfung für das Lehramt Grundschule beziehungsweise Sekundarstufe“ in Empfang nehmen. Erfreulich oft stand dabei im Zeugnis eine Eins 
vor dem Komma.

BILDUNG

Die Stiftung KBZO freut sich über die Spende von Baumgärtner Recycling aus 
Weingarten.

die die Zukunft niemals dem Gegner 
lässt, sondern sie für sich in Anspruch 
nimmt.“ 
Mögen sich die heute so zuversichtlich, 
ja ausgelassen feiernden JunglehrerIn-
nen ihren Optimismus – trotz etlicher 
dunkler Wolken am Horizont – bewah-
ren, so dass sie ab September mit En-

gagement in ihren Traumberuf starten 
und eben diesen für unsere Gesellschaft 
so wichtigen Optimismus an ihre Schü-
lerinnen und Schüler weitergeben kön-
nen. 

Text: Dr. Manfred Schnitzler 
Bild: Susanne Mansour
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JUGENDCLUB WEINGARTEN

Einladungen        
Unser besonderes Angebot jeden 
Mittwoch: afrikanischer Mode-
schmuck in „Strobels Lädele“ beim 
Wochenmarkt.  

Dann noch eine Einladung für Mitt-
woch, 15. Oktober, in den Golf-Club 
in Schmalegg um 18 Uhr: Kenia-Infor-
mationen und Programm 2025/2026. 
Zum Programm siehe auch in dieser 
Ausgabe von „Weingarten im Blick” 
unter der Rubrik „Kultur und Reisen 
Weingarten e. V.”.
Sie sind herzlich willkommen. Danke 
für Ihre Hilfen.
Infos unter Telefon 0751 / 44564.

Ich danke im 
Namen der  
Kinder
1975 bis 2025: 50 Jahre Keniahilfen!

Gerhard Junginger vom Jugendclub 
Weingarten hat gerade 3.500 Euro für 
dringende Operationen und Medika-
mente an die Kinderklinik in Kenia 
überweisen können. Herzlichen Dank 
Ihnen allen. In diesem August beim Be-
such der Kinderklinik hofft Junginger, 
weitere Spenden überbringen zu kön-
nen. Darum bittet er Sie ab jetzt.
Informationen dazu: Telefon 0751 / 44 
564.

Kinderklinik-Kenia-Hilferuf 
Weiteres Jahr mit Dürre – Wassernot und Hunger. Operationen werden 
laufend verschoben. 
      

JUGEND UND FAMILE

Die Leitung der Kinderklinik schickte 
schon vor einiger Zeit einen Spenden-
hilfeaufruf an den Jugendclub, der mit 
Freunden aus ganz Oberschwaben seit 
über 40 Jahren diese Kinderklinik in 
Mombasa / Ostafrika unterstützt und 
alle zwei Jahre mit Gästen von hier per-
sönlich besucht. Seit der Corona-Pan-
demie fehlen immer noch viele Me-
dikamente und Spenden hierfür. Ein 
weiteres Jahr droht jetzt eine Dürre- 
und Wassernot, da die Brunnen ver-
siegen. Der Weizen sowie anderes Ge-
treide und Gemüse können nicht mehr 
wachsen und reifen. Dies und vieles 

mehr wie Arbeitslosigkeit und große 
Preissteigerungen bei den Grundnah-
rungsmitteln treiben die Preise in unbe-
zahlbare Höhen. Die Dürre wirkt sich 
auch auf die Lebensräume der Wildtiere 
aus. Helfen Sie weiter, damit wir hel-
fen können.
Gerhard Junginger, der Klinik-Projekt-
leiter des Jugendclubs, bittet dringend 
um Spenden: DE 93 6519 1500 0805 
2540 13, BiC GENODES1TET. Danke. 
Spendenquittung folgt.

Texte: Gerhard Junginger

HAUS AM MÜHLBACH

Aktuelle Veranstaltungen 
nach den Sommerferien
Das Programm für die Woche 38 vom 15.  bis 19. September.

SENIOREN
WIRTSCHAFT, HANDEL UND 

GASTRONOMIE

Montag, 15. September:
13.30 Uhr Radfahrer – Treffpunkt am 
Hallenbad Weingarten; 
14 Uhr Wanderer – Treffpunkt am Haus 
am Mühlbach; 
14 Uhr Musik und Gute Laune; 
14.30 Uhr Gedächtnistraining mit Ul-
rike Plewa – fällt aus. 

Dienstag, 16. September:
14 Uhr „Sing mit“ - Gemeinsames Sin-
gen; 
14 Uhr Stricken, Häkeln, Sticken; 
14 Uhr Aquarellmalen; 
14 Uhr Holzschnitzen; 
15 Uhr Lese-Café (für angemeldete 
Teilnehmer); 
16 Uhr TV-Sportler.

Mittwoch, 17. September:
14 Uhr Mittwochswanderer; 

14 Uhr Französisch; 
14.30 Uhr Gymnastik Senioren. 

Donnerstag, 18. September:
14 Uhr Skat; 
14 Uhr Töpfern; 
14 Uhr Englischkurs – fällt aus.

Freitag, 19. September:
9 Uhr Line Dance; 
14 Uhr Schach; 
14 Uhr Rummikub; 
14 Uhr Binokel; 
15 Uhr Folkloretanz (Tänze aus aller 
Welt).

Wir freuen uns, Sie wieder im Haus 
am Mühlbach nach den großen Ferien 
begrüßen zu dürfen.

Text: Sonja Frank-Burkhardt

TECHNISCHE WERKE SCHUSSENTAL GMBH & CO. KG

twsRad: derzeit keine  
Ausleihe möglich
E-Bike-Verleihsystem funktioniert aktuell nicht.  Ursache liegt beim Dienst-
leistungspartner Velocity. TWS arbeitet an Lösung.  

Aktuell können 
keine twsRä-
der ausgelie-
hen werden: 
Grund hierfür 

sind Probleme beim Dienstleistungs-
partner Velocity; das Unternehmen hat 
im Auftrag der Technische Werke 
Schussental GmbH & Co. KG (TWS) 
die Software und Ladetechnik für das 
E-Bike-Verleihsystem betrieben. Nun 
ist Velocity insolvent und muss seine 
Dienste einstellen. „Bei der Abwick-
lung von Velocity ist es zu unabgespro-
chenen Betriebsausfällen gekommen“, 
erklärt Angelina Grüninger, Projektma-
nagerin Mobilität bei der TWS. „Wir 
sind jedoch in engem Austausch mit 
dem Insolvenzverwalter und hoffen, 
dass es einen Weg gibt, das Verleihsys-
tem schnell wieder zu aktivieren“, er-
klärt sie. Wegen der schwierigen Lage 
beim Partner Velocity ist es in letzter 
Zeit immer mal wieder zu kleineren 
und kürzeren Störungen gekommen. 
„Das Konzept mit E-Bikes und festen 
Ladestationen ist aber nach wie vor gut 
und wichtig für das Gelingen der Mo-
bilitätswende.“ Das Aus des Unterneh-

mens sei schade; Velocity sei vor allem 
durch schwierige politische und wirt-
schaftliche Rahmenbedingungen in sei-
ne finanzielle Schieflage gekommen. 
„Wir arbeiten intensiv an einer Lösung, 
das twsRad-System weiterbetreiben zu 
können, und bitten alle Nutzerinnen 
und Nutzer noch um etwas Geduld.“
Alle weiteren Mobilitätsangebote der 
TWS Plattform wie das E-Carsharing, 
der On-Demand-Bus MOBI oder auch 
das Fuhrparkmanagement sind unver-
ändert in vollem Umfang über die On-
line-Plattform mobil.tws.de verfügbar.
Das E-Bike-Verleihsystem twsRad hat 
sich im Schussental schnell gut positi-
oniert. Nutzerinnen und Nutzern stehen 
190 E-Bikes an 24 Stationen in Ravens-
burg und Weingarten zur Verfügung. 
Nun ist vorübergehend keine Ausleihe 
möglich. Grund hierfür sind unerwar-
tete Probleme bei der Insolvenzabwick-
lung des Dienstleistungspartners Velo-
city, der Software und Ladetechnik des 
Verleihsystems im Auftrag der TWS 
betreibt. Die TWS arbeitet an einer Lö-
sung: Sie will das System möglichst 
schnell wieder aktivieren.  
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Immer noch geben 
sehr gut qualifi-
zierte Frauen 
nach der Eltern-
zeit ihre Arbeits-
stelle auf, weil 
das Einkommen 

des Partners höher und ein Kitaplatz 
nicht vorhanden oder zu teuer ist. Frau-
en erhalten für dieselbe Arbeit immer 
noch weniger Lohn. Jungs dürfen im 
Sportunterricht Fußball spielen, Mäd-
chen müssen Kunstturnen, die Eintei-
lung erfolgt nach Geschlecht. Gleich-
berechtigung im Alltag funktioniert zu 
wenig, zumeist erledigen Frauen die 
Carearbeit und sind berufstätig, was oft 
zu Überlastung führt.
Agnieszka Brugger berichtete auch 
von skurrilen Situationen in ihrem Be-
rufsalltag. So wird sie zum Beispiel als 

der „wichtige Mann“ im Verteidigungs-
ausschuss genannt.
Mit viel Ernsthaftigkeit und eben-
so viel Humor wurden unterschied-
licher Aspekte diskutiert. Die Hälf-
te der Bevölkerung ist weiblich. Ob 
ÖPNV, Erreichbarkeit von Behörden 
und Gesundheitsversorgung vor Ort, 
Familien- und Jugendarbeit, Klima-
schutz, Bildungsarbeit, Partizipation 
an beruflichen Karrieren, Bauen und 
Wohnformen der Zukunft: Diese The-
men brauchen die Perspektiven von 
Frauen. Sachkenntnis, Engagement und 
Freude an der Gestaltung sind nicht ge-
schlechtsspezifisch.
Einen großen Dank an Agnieszka Brug-
ger, die dem Wunsch einer Jugendge-
meinderätin auf ein feministisches Ge-
spräch gefolgt und nach Weingarten 
gekommen war.

Treibende Kraft der Energiewelt von morgen
Zehn junge Leute starten bei der TWS in einen Beruf mit Zukunft und spannendem Umfeld. Insgesamt 24 Talente sind in Ausbildung und Studium.

Die Energiebranche ist herausfor-
dernd, krisensicher und relevant für 
Wirtschaftskraft und Lebensqualität: 
Gründe, die auch für die neuen Auszu-
bildenden und Studierenden der Tech-
nischen Werke Schussental (TWS) eine 
Rolle bei der Berufswahl spielten. Acht 
von ihnen haben am 1. September mit 
einer Ausbildung, zwei mit einem du-
alen Studium bei der TWS begonnen. 
Mit der qualifizierten Ausbildung die-
ser Talente investiert die TWS in eine 
zukunftssichere Energieversorgung im 
Schussental. 
 
Große Auswahl an Berufen
Das Spektrum der Ausbildungsmög-
lichkeiten bei der TWS ist groß: Sie 
bietet an Dualen Studiengängen neben 
Betriebswirtschaftslehre (BWL), Elek-
tro- und Informationstechnik, Energie- 
und Umwelttechnik sowie Mechatronik 
an. Ausgebildet werden Industriekauf-
leute, Elektronikerinnen und Elektro-
niker, Anlagenmechanikerinnen und 
-mechaniker, Informatikerinnen und 
Informatiker sowie Fachleute in Um-
welttechnologie.

Attraktive Zusatzleistungen schon in 
der Ausbildung
Mit ihrer überdurchschnittlich hohen 
Ausbildungs- und Übernahmequote 
schafft die TWS Arbeitsplätze in der 
Region, die beruflich spannende Per- 
spektiven bieten. „In diesem Jahr haben 
wir alle fertig gewordenen Auszubil-
denden übernommen, bis auf einen, der 
sich auf einer weiterführenden Schu-
le weiterqualifizieren möchte“, führt 
Michael Schweitzer aus. Zudem bietet 
die TWS als Arbeitgeber viele Vortei-
le: Neben attraktiven Arbeitszeitmodel-
len gibt es auch für Auszubildende und 
Studierende jede Menge Vergünstigun-
gen, Zusatzleistungen wie Job-Rad und 
Jahreskarte für Bus und Bahn, ebenso 
Weiterbildungsangebote und Mitge-
staltungsmöglichkeiten. Wer im Herbst 
2026 bei der TWS ins Berufsleben star-
ten möchte, kann sich jetzt online be-
werben unter karriere.tws.de.
  
Texte: Brigitte Schäfer
Bilder: TWS
 

ORTSGRUPPE B90/DIE GRÜNEN

 

Zehn junge Menschen haben im September mit ihrer Ausbildung bei der TWS 
begonnen. Das Unternehmen zählt aktuell insgesamt 24 Auszubildende und Stu-
dierende in acht technischen und kaufmännischen Ausbildungsgängen – alle mit 
spannender Perspektive in einem krisensicheren Umfeld und mit viel Gestal-
tungsspielraum.

DIES UND DAS

Feministisches Gartentisch-
gespräch mit MdB Agnieszka 
Brugger
17 Frauen haben sich beim Feministischen Gartentischgespräch mit der Ra-
vensburger Bundestagsabgeordneten Agnieszka Brugger über viele Themen 
rund um Feminismus ausgetauscht. Drei Jugendgemeinderätinnen sowie 14 
Frauen aus dem Kreis Ravensburg waren der Einladung gefolgt. 

Grüner offener Treff: Themen, 
die uns in Weingarten  
bewegen
Die Ortsgruppe B90/Die Grünen Weingarten lädt zum offenen Treff ins KuKo 
am 17. September um 19.30 Uhr ein. 

Lust auf gute Gespräche, neue Gesich-
ter und spannende Themen rund um 
unsere Stadt und grüne Politik? Dann 
kommen Sie einfach vorbei!
Wir treffen uns am Mittwochabend, 17. 
September, um 19.30 Uhr im Restau-
rant KuKO zum offenen Treff. In locke-
rer Runde tauschen wir uns aus – über 
alles, was uns in Weingarten und Ober-
schwaben bewegt: Windkraft, Schul-
entwicklung, Verkehr, Friedhöfe, So-
ziales oder einfach das Leben vor Ort 
– wir hören zu und berichten aus der 

Gemeinderats- und Kreistagsarbeit. 
Der offene Treff ist eine Einladung an 
alle Bürgerinnen und Bürger, Schüle-
rinnen und Schüler und alle Studieren-
de – wir freuen uns auf eure Anliegen, 
euer Interesse und eure Diskussions-
freude. Neugierig? Ihr seid herzlich 
willkommen. 
Ortsgruppe B90/Die Grünen Weingar-
ten.

Texte und Bild: Hermine Städele
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ÖKUMENISCHES GEBET

Beten um Barmherzigkeit                   
Immer montags findet um 17 Uhr ein ökumenisches Gebet für den Frieden 
in der Welt statt, das insbesondere unsere Sorge um die Flüchtlinge vor Gott 
bringen möchte.     

Das Gebet hat den Titel „Beten um 
Barmherzigkeit“. Es findet wöchent-
lich in der Evangelischen Stadtkirche 
statt. Unsere nächsten Gebete im Sep-

tember sind am Montag, 15., 22. und 
29. September.   
       
Text: Die Kirchengemeinden   

ISUV-KONTAKTSTELLE RAVENSBURG

Ehevertrag und  
Scheidungsvereinbarung 
Per Ehevertrag oder mit einer Scheidungsvereinbarung werden klare Regeln 
für den Fall einer Trennung geschaffen. Darin können zu Beginn oder auch 
noch bis zur Scheidung zum Beispiel festgelegt werden: Vermögens- und 
Schuldenteilung, Gütertrennung, Kindes- und Ehegattenunterhalt, Rege-
lungen bei  Immobilienbesitz. 

An derartige notarielle Vereinbarun-
gen ist besonders zu Beginn der Ehe 
bei sehr ungleichen Vermögensverhält-
nissen zu denken, aber auch noch bei 
Trennung nehmen sie Druck aus einer 
ohnehin schwierigen Situation: Die 
Ehepartner müssen weniger streiten, 
und teure Gerichtsverfahren lassen sich 
oft vermeiden. Das bedeutet: weniger 
Kosten, weniger Sorgen und mehr Zeit, 
um nach vorne zu schauen. Ein Ehe-
vertrag ist keine Frage des Reichtums. 
Auch ganz „normale“ Paare profitieren 
davon. Wichtig ist nur, dass beide Sei-
ten offen sprechen und die Vereinba-
rung fair gestaltet wird.
Ein Rechtsassessor und Mediator infor-

miert anschaulich zu dem Thema am 
Mittwoch, 24. September, 19 Uhr, bei 
einer Veranstaltung des gemeinnützi-
gen Interessenverbandes Unterhalt und 
Familienrecht (ISUV) in Ravensburg, 
Seestraße 44 / Eingang Gebäuderück-
seite Römerstraße (Caritas / Familien-
treff). Der Referent gibt auch praktische 
Tipps und beantwortet Fragen.
Die Teilnahme ist kostenlos; über eine 
kleine Spende freuen wir uns. Kon-
takt und Anmeldung: Telefon 0170 / 
5484542 (Manfred Ernst) oder E-Mail: 
Ravensburg@isuv.de.

Text: Manfred Ernst
 

Zehn junge Menschen haben im September mit ihrer Ausbildung bei der TWS 

dierende in acht technischen und kaufmännischen Ausbildungsgängen – alle mit 

 

6. AUGUST 1945

Atombomben in Hiroshima 
und Nagasaki – 80 Jahre
Am 6. August 2025 wurde wieder die Fahne „Bürgermeister für den FRIE-
DEN“ vor dem Rathaus Weingarten gehisst .

Diese Fahne kaufte Erika Eichwald 
vor über 20 Jahren in Hannover und 
schenkte sie dem Oberbürgermeister 
von Weingarten.
Wie alljährlich  versammelten sich auch 
am 6. August friedliebende Menschen 
vor dem Rathaus Weingarten.
Leider folgten nur wenige dem Aufruf: 
„Für FRIEDEN gegen Atom – 80 Jahre 
Hiroshima“.
Doch Vorbeigehende nahmen gern die 

GINKGO-Blätter an, die ein Symbol 
für FRIEDEN und LEBEN  sind.
Ein Ginkgo-Baum überlebte 1945, als 
in Sekundenschnelle hunderttausende 
Menschen starben und alles zerstört 
war.

Text: Erika Eichwald
Bild: privat

LANDRATSAMT RAVENSBURG

Öko-Aktionswochen machen regionales Bio erlebbar
Noch bis 26. Oktober öffnen ökologisch arbeitende Betriebe in ganz Baden-Württemberg Tür und Tor, um den Ökolandbau und seine Erzeugnisse mit 
allen Sinnen erlebbar zu machen. Auch in der Bio-Musterregion Ravensburg ist einiges geboten.

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Im Mittelpunkt der Öko-Aktionswo-
chen steht die Erzeugung biologischer 
Lebensmittel in Verbindung mit re-
gionaler Wertschöpfung. Führungen, 
Workshops, Tastings und vieles mehr 
sollen die Vielfalt der Bio-Produkte in 
und aus Baden-Württemberg erlebbar 
machen und aufzeigen, wie regiona-

le Wertschöpfungsketten eine stabile, 
nachhaltige und gesunde Versorgung 
vor Ort sicherstellen – bei gleichzeitig 
kurzen Transportwegen.
Dafür geben Bio-Erzeuger/innen und 
Akteure aus Verarbeitung, Handel und 
Gastronomie sowie viele weitere span-
nende Partner des Ökolandbaus inter-

essante Einblicke in die ökologische 
Arbeitsweise.
In der Bio-Musterregion Ravensburg 
sind bereits 20 Veranstaltungen im An-
gebot des Veranstaltungskalenders zu 
finden. Weitere können laufend dazu-
kommen.
Für viele Veranstaltungen ist vorab eine 

Anmeldung erforderlich. Weitere Infor-
mationen und den Veranstaltungskalen-
der finden Sie unter www.öko-aktions-
wochen-bw.de.

Text: Katharina Eckel
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STIFTUNG LIEBENAU

Woche der Demenz
Sozialstation St. Anna informiert auf dem Wochenmarkt in Weingarten.

Kostenlose Hilfe bei finanziel-
len Schwierigkeiten
Die kommunale Schulden- und Insolvenzberatung des Landkreises Ravens-
burg berät und hilft.

Schulden zu machen, kommt alltäglich 
vor. Zum Beispiel durch die Nutzung 
einer Kreditkarte, Bestellung auf Ra-
tenbasis oder durch Überziehungskre-
dite. Was passiert aber, wenn Sie Ihren 
laufenden Verpflichtungen nicht mehr 
nachkommen können, Mahnungen ein-
gehen, das Konto gepfändet wird oder 
der Gerichtsvollzieher sich angemeldet 
hat. Ohne professionelle Hilfe ist es oft 
schwierig, einen Ausweg zu finden.
Die Schulden- und Insolvenzberaterin-
nen des Landkreiseses Ravensburg be-

raten Sie gerne und unterstützen Sie bei 
den weiteren Schritten. Das Angebot ist 
für alle Einwohner und Einwohnerin-
nen im Landkreis Ravensburg kosten-
los und vertraulich.
Für einen Beratungstermin kontaktie-
ren Sie:
Landratsamt Ravensburg: Telefon: 
0751 / 85-3179, 85-3181, 85-3182; 
E-Mail: schuldenberatung@rv.de.

Text: Julia Moosherr
 

beschädigte oder verschmutzte Klei

�

�
�

Radspaß hat das Ziel, die Fahrtechnik 
aller Kursteilnehmerinnen zu verbes-
sern und damit die allgemeine Ver-
kehrssicherheit zu erhöhen. Hierfür bie-
ten wir in maßgeschneiderten Kursen 
jede Menge Fahrspaß mit dem Pedelec. 
Neben zahlreichen Fahrtechnik-Übun-
gen zur Schulung der Koordination und 
Reaktion werden auch Themen der Ver-
kehrssicherheit behandelt. Qualifizierte 
Trainer gehen dabei speziell auf die Be-
dürfnisse und das Können der jeweili-
gen Teilnehmenden ein.
Das drei- bis vierstündige Rad-
spaß-Training eignet sich besonders für 

alle Personen, welche das Pedelec-Fah-
ren neu für sich entdeckt haben, Fragen 
rund um das Pedelec(-Fahren) haben 
oder einfach nur ein paar Koordina-
tions-Übungen machen möchten. Auf 
einem Übungs-Parcours werden spe-
zielle Fahrsituationen erprobt, um in 
sicherer Umgebung ein Gefühl für das 
Rad zu entwickeln.
Am Ende sollen alle Teilnehmende vor 
allen Dingen Spaß am Kurs und noch 
mehr Spaß und Sicherheit auf allen Pe-
delec-Fahrten haben.

Text: Ralf Trotzki

Fahrsicherheitstraining für 
E-Bike Neu-Einsteiger
Am Samstag, 20. September, von 9.30 bis 13.30 Uhr, findet wieder ein Rad-
spaß-E-Bike-Sicherheitstraining statt. Der Kurs findet am Parkplatz des 
Landratsamts Ravensburg, Kreishaus II (Gartenstraße 107, 88212 Ravens-
burg, Zugang über Schützenstraße), statt. Weitere Informationen und 
Anmeldung: https://radspass.org/kurse. 

In der bundesweiten Woche der De-
menz, die in diesem Jahr unter dem 
Motto „Demenz – Mensch sein und 
bleiben“ steht, beteiligt sich die Sozial-
station St. Anna der Stiftung Liebenau 
mit einer besonderen Aktion auf dem 
Wochenmarkt in Weingarten. Gemein-
sam mit engagierten Ehrenamtlichen 
möchte das Team auf die Erkrankung 
aufmerksam machen, informieren und 
ins Gespräch kommen.
 
Termin
Am Mittwoch, 24. September, ist das 
Team von 9 bis 12 Uhr am Löwenplatz 
präsent. Ein spannendes Quiz mit klei-
nen Preisen sorgt für zusätzliche Auf-
merksamkeit. Die Veranstaltung richtet 
sich an Interessierte, Angehörige und 
Betroffene, die sich in ungezwungener 
Atmosphäre über das Thema Demenz 

und die vielfältigen Unterstützungs-
möglichkeiten informieren möchten. 
Auf die Interessierten warten ein nied-
rigschwelliges Beratungsangebot mit 
hilfreichen Tipps, Informationen zu 
Hilfsmitteln, Literatur- und Filmtipps 
sowie die Möglichkeit zum persönli-
chen Austausch.
 
Thema Demenz
Mit dieser Aktion möchte die Sozial-
station St. Anna dazu beitragen, das 
Thema Demenz stärker ins öffentliche 
Bewusstsein zu rücken und Betroffe-
nen sowie Angehörigen Mut machen. 
Der persönliche Kontakt und die in-
dividuelle Beratung stehen dabei im 
Mittelpunkt.

Text: Sybille Glatz

BETREUUNGSVEREIN ST. MARTIN

Veranstaltungen und Suche 
nach Ehrenamtlichen
Seit mehr als 32 Jahren ist der Betreuungsverein St. Martin im Landkreis 
Ravensburg e. V. Ansprechpartner bei Fragen rund um die Themen Betreu-
ungsrecht, Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung.

Bei Krankheit oder im Alter können 
manche Menschen ihre Angelegenhei-
ten (Finanzen, Anträge, Organisation 
von Hilfen) nicht mehr selbst regeln. 
Sie wollen deshalb schon frühzeitig 
festlegen, wer dies dann erledigen soll. 
Mit einer Vorsorgevollmacht können 
Angehörige oder andere Vertrauens-
personen beauftragt werden, diese Auf-
gaben wahrzunehmen. In einer Patien-
tenverfügung kann außerdem bestimmt 
werden, was bei schwerer Krankheit 
geschehen soll. Dabei ist vieles zu be-
denken.
 
Falls keine Vorsorgevollmacht vorliegt, 
entscheidet das Betreuungsgericht, ob 
eine rechtliche Betreuung notwendig 
ist und welchen Umfang diese haben 
soll. Der Betreuungsverein St. Martin 

informiert in seinen kostenlosen Veran-
staltungen über diese Fragen.
 
Der Verein sucht laufend Personen, die 
eine ehrenamtliche Betreuung überneh-
men möchten, bildet sie aus, berät und 
unterstützt sie in sozialen und rechtli-
chen Fragen.
Die Beratung ist kostenlos und nicht an 
eine Mitgliedschaft im Betreuungsver-
ein gebunden. Ehrenamtliche Betreuer 
erhalten eine Aufwandsentschädigung 
und werden vom Land Baden-Würt-
temberg versichert.
Sie erreichen den Verein unter kon-
takt@betreuungsverein-st-martin.de.
Das neue Veranstaltungsprogramm 
finden Sie unter www.betreuungsver-
ein-st-martin.de. 

Text: Uta Vocke
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DRK-KREISVERBAND RAVENSBURG E. V.

Neue Regeln zur Alttextiliensammlung
Was gehört noch in den Kleidercontainer – und was nicht? Verunsicherung durch gesetzliche Änderungen, das DRK informiert.

Seit dem 1. Januar 2025 gilt eine 
wichtige Neuerung im Kreislaufwirt-
schaftsgesetz: Alttextilien unterliegen 
nun einer bundesweit einheitlichen Ge-
trenntsammelpflicht. Ziel ist es, wert-
volle Rohstoffe besser zu verwerten, 
das textile Recycling zu stärken und 
die Entsorgung umweltfreundlicher zu 
gestalten.
Doch bei vielen Bürgerinnen und Bür-
gern sorgt die neue Regelung derzeit 
für große Verunsicherung. Was darf 
noch in den Kleidercontainer? Müssen 
beschädigte oder verschmutzte Klei-
dungsstücke nun in den Hausmüll? Und 
was passiert mit den gesammelten Tex-
tilien?
Das Rote Kreuz – selbst Träger gemein-
nütziger Kleidercontainer – möchte 
deshalb Klarheit schaffen und gibt fol-
gende Orientierungshilfe:

Was darf in den Kleidercontainer?
Auch weiterhin dürfen in die Altklei-
dercontainer des DRK gegeben wer-
den:
• �tragfähige Kleidung (Hosen, T-Shirts, 

Jacken, Hemden usw.)
• �Schuhe (paarweise gebündelt)
• �Bettwäsche, Tischwäsche und Haus-

haltswäsche
• �leichte Textilien (wie Schals, Mützen, 

Tücher etc.)

Wichtig ist: Die Kleidung soll sauber 
und trocken sein. Bitte in eine Tüte le-
gen als Regenschutz. Stark verschmutz-
te, nasse oder verschimmelte Textilien 
gehören nicht in den Container – sie 
schaden nicht nur der übrigen Samm-
lung, sondern gelten als Störstoffe.

Was tun mit kaputter Kleidung?
Anders als oft vermutet, dürfen auch 
kaputte Textilien – etwa gerissene Ho-
sen oder Einzelteile – in den Container, 
sofern sie sauber und trocken sind. Die-
se können im Textilrecycling verwertet 
werden, zum Beispiel zur Herstellung 
von Dämmmaterial oder Putzlappen. 
Die neue Getrenntsammelpflicht be-
deutet ausdrücklich nicht, dass nur 
noch makellose Kleidung angenom-
men wird.

Was gehört nicht in den Altkleider-
container?
• �Nasse, verschimmelte oder stark ver-

schmutzte Kleidung
• �Textilien mit Öl-, Lack- oder Chemi-

kalienrückständen
• �Matratzen, Teppiche oder stark ver-

unreinigte Bettwaren
• Haushaltsabfälle oder Restmüll

Diese Stoffe gehören in die Restmüll-
tonne oder müssen gegebenenfalls als 
Sonderabfall entsorgt werden.

Gemeinnützige Sammlung statt kom-
merzieller Entsorgung
Mit Ihrer Altkleiderspende in die Con-
tainer des DRK unterstützen Sie sozi-
ale und gemeinnützige Projekte direkt 
in unserer Region im Allgäu und in 
Oberschwaben. Der Erlös fließt unter 
anderem in die Finanzierung von Hilfs-
diensten, sozialer Arbeit oder Katastro-
phenschutz.
Nicht alle Container im Stadt- oder 
Ortsbild stammen von gemeinnützigen 
Organisationen – achten Sie deshalb 
auf das Logo des DRK oder anderer 
anerkannter Hilfswerke.
 
Fragen? Wir helfen gerne weiter.
Für weitere Informationen steht Ihnen 
das Team der DRK-Kleiderläden und 
Altkleidersammlung gerne zur Verfü-
gung: Kostenlose DRK-Hotline 08000 

/ 365 000.
Hintergrund:
Die Änderung des Kreislaufwirtschafts-
gesetzes zum 1. Januar 2025 verpflich-
tet Städte, Landkreise und auch priva-
te Haushalte zur getrennten Erfassung 
von Alttextilien. Ziel ist die Stärkung 
des Recyclings und die Abkehr von ei-
ner rein verbrennungsorientierten Ab-
fallentsorgung. Das DRK begrüßt die-
sen Schritt ausdrücklich, bittet jedoch 
um realistische Erwartungen und kla-
re Kommunikation – um Fehlwürfe zu 
vermeiden und die Gemeinnützigkeit 
der Sammlung zu bewahren.

Text und Bild: DRK-Kreisverband Ra-
vensburg e. V.

Wieder freie Plätze in Betreuungsgruppe 
In den Nachmittags-Betreuungsgruppen beim DRK in Ravensburg für Menschen mit Demenz sind Plätze am Montag, Dienstag und Mittwoch frei ge-
worden. Eine Neuaufnahme ist daher aktuell wieder möglich.

Jede Gruppe ist anders, das Ziel ist je-
doch immer dasselbe: nämlich gemein-
sam einen unbeschwerten und schö-
nen Nachmittag zu erleben Es sollen 
Wohlfühlnachmittage und keine The-
rapiestunden sein. Unterstützt werden 
die gerontopsychiatrischen Fachkräfte, 
welche die Gruppen leiten, von rund 
zehn Ehrenamtlichen. Durch ihren Ein-
satz ist nahezu durchgängig eine Eins-
zu-Eins-Begleitung gewährleistet. Die 
Angehörigen erfahren für ein paar 
Stunden eine wichtige Entlastung vom 
Pflegealltag. Ein Fahrdienst holt und 
bringt die Personen zum Roten Kreuz 
nach Ravensburg. Schnuppermöglich-
keiten für die betroffenen Personen sind 
jederzeit möglich.

Teil der sozialen Dienste
Für das DRK sind die Gruppen ein 
wichtiger Bestandteil der sozialen 
Dienste. Daher übernimmt das Rote 
Kreuz unter anderem die Verwaltung 
der Gruppen sowie den Fahrdienst. 
Förderanträge stellen und nicht zuletzt 
die Organisation der Fortbildungen der 
Gruppenleiterinnen und der Ehrenamt-
lichen, gehören ebenfalls zu den Auf-
gaben des Trägers.

Weitere Informationen:
Ansprechpartner in der DRK-Verwal-
tung ist vormittags Doris Schuker, Te-
lefon 0751 / 56061-0,
doris.schuker@rotkreuz-ravensburg.
de, www.drk-rv.de.
 
Text: Gerhard Krayss 
Bild: DRK

         
        

   

 

men möchten, bildet sie aus, berät und 

ein gebunden. Ehrenamtliche Betreuer 

  In den Demenzbetreuungsgruppen beim DRK in Ravensburg werden die Men-
schen liebevoll betreut. 
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Der Workshop findet monatlich zu fle-
xiblen Terminen statt. Termine sind 
über die Krebsberatungsstelle Ober-
schwaben / Allgäu zu vereinbaren. Re-
ferenten sind die Onkologischen Fach-
krankenschwestern Michelle Lingg 
am Standort in Ravensburg und Rena-
te Traut am Standort in Wangen. Eine 
Anmeldung ist erforderlich: werktags 

am Vormittag unter der Telefonnummer 
0751 / 87-2593 oder unter krebsbera-
tung@oberschwabenklinik.de.
Mamma ist das lateinische Wort für 
die weibliche Brust. Der danach be-
nannte Kurs bietet eine wertvolle Er-
gänzung zu den regulären Vorsorgeun-
tersuchungen und hilft Frauen, mehr 
Bewusstsein für ihre eigene Gesund-

heit zu entwickeln. Brustkrebs ist die 
häufigste Krebserkrankung bei Frau-
en weltweit. Die Früherkennung spielt 
eine entscheidende Rolle zum positiven 
Verlauf der Krankheit.
Der Kurs „MammaCare®“ bietet 
eine praxisorientierte Schulung zur 
Selbstabtastung der Brust an. Ziel des 
Kurses ist es, Frauen ein effektives Ins-

trument an die Hand zu geben, um Ver-
änderungen im Brustgewebe frühzeitig 
zu erkennen und somit das Risiko für 
Brustkrebs zu senken. Der Kurs ist vor-
sorglich für Frauen gedacht, sowie für 
bereits Betroffene.
 
 Text: Carmen Zwerger

KINDERSTIFTUNG RAVENSBURG

Kinderstiftung mit Aktionsstand  
beim Tag der Begegnung dabei
Unter dem Motto „Vielfalt“ fand am 12. Juli der „Tag der Begegnung“ im Stadtgarten in Weingarten statt. Auch die Kinderstiftung Ravensburg war mit 
ihren Ehrenamtlichen Teil des bunten Festes und präsentierte sich mit einem Informations- und Aktionsstand. 

Dort konnten die Besucher*innen Ein-
blicke in die Arbeit der Kinderstiftung 
gewinnen und verschiedene Spielsta-
tionen luden die ganze Familie zum 
Mitmachen ein. Für die Kinder gab es 
auch einen Bastel- und Maltisch, so-
wie die Möglichkeit, eigene Buttons 
zu gestalten. Ein Highlight beim „Tag 
der Begegnung“ war ein Quiz über die 
anwesenden Organisationen und Ver-
eine. Die Teilnehmenden sammelten 
fleißig Stempel an den Aktionsstän-
den und hatten so die Chance, attrakti-
ve Preise zu gewinnen. Wir haben uns 
sehr gefreut, dass so viele Besucherin-
nen und Besucher teilgenommen haben 
und sich dabei auch über die Arbeit der 

Kinderstiftung Ravensburg informiert 
haben.
Denn auch Kinder und Familien aus 
Weingarten können von den Förderun-
gen und Angeboten der Kinderstiftung 
profitieren. Mehr Informationen unter: 
www.kinderstiftung-ravensburg.de.
Wir bedanken uns herzlich bei der Stadt 
Weingarten, dass wir an diesem tollen 
Tag mit dabei sein durften, gemeinsam 
die Vielfalt in Weingarten gefeiert ha-
ben und unsere Arbeit dabei vorstellen 
konnten.

Text: Cilia Röder
Bild: Kinderstiftung Ravensburg

KREBSBERATUNGSSTELLE OBERSCHWABEN / ALLGÄU E. V.

Einzeltrainings zur Brustselbstuntersuchung
Der circa zweistündige Kurs „MammaCare®“ wird regelmäßig als Einzelkurs beziehungsweise zu zweit für Frauen ab 18 Jahren in der Oberschwabenkli-
nik Ravensburg und im Westallgäu-Klinikum Wangen angeboten.

Aktionsstand der Kinderstiftung Ravensburg am Tag der Begegnung 2025. 

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand gegen den Ausverkauf der letzten Naturschätze Europas. 
Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Europas Zukunft braucht Natur

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!
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Sprechen Sie mit uns!  
Wir beraten Sie 

gerne.

Profitieren Sie von einem unschlagbar 
günstigen Kombinationsrabatt!

Ravensburg
Anzeigenkombi

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Sprechen Sie mit uns! 

Bad Waldsee

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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Tausendschöne 
Momente. 
Endlich sind sie da.

Spenden und Infos unterwww.rotenasen.de
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IMMOBILIENMARKT
Die St. Elisabeth-Stiftung sucht dich als: 

HAUSWIRTSCHAFTSKRAFT 
(m/w/d), ID 3636
Hospiz Schussental in Ravensbzurg 
Beschäftigungsumfang zu 50%
Unbefristetes Beschäftigungsverhältnis

REINIGUNGSKRAFT (m/w/d)
ab 01.01.2026, ID 3624
Hospiz Johannes in Sigmaringen 
Beschäftigungsumfang zwischen 15-30%
Unbefristetes Beschäftigungsverhältnis
Weitere Infos auf:
www.menschlich-ehrlich.de
Wir freuen uns auf 
Deine Bewerbung!

        

   

   

Die Evangelische
Kirchengemeinde
Ravensburg

sucht einen

Mesner und Hausmeister (m/w/d)
für die Evangelische Stadtkirche 

•  zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
und unbefristet

•  78 % (30 Wochenstunden)
•  die Stelle ist teilbar

       
Mehr Informationen unter

www.kirchenbezirk-ravensburg.de

Auskunft: 
Herr Pfarrer Philipp Jägle, Tel.: 0751-22479

4,5 Zimmer Wohnung in 88212 Ravensburg, neuwertig und mit gehobe-
ner Ausstattung. Privat zu verkaufen. Inkl. TG Stellplatz, Kellerraum
und großem Balkon. 475.000€ Bei Interesse Tel.: 017657767070

STELLENANGEBOTE

UNTERRICHTTRAUERANZEIGEN

Ulrich Wickert:

„Chancen statt 
Gewalt: Werden 
auch Sie Pate!“

Plan International 
Deutschland e. V. 

www.plan.de

malteser.de/spenden-gegen-armut
Zum Spendenformular:

#ZusammenGegenArmut

Ihre 
Spende
lindert 
Armut

Ch
ris

 / A
do

be
 S

to
ck

Werden Sie 
Schneeleo-Pate!

NABU.de/schneeleo-pate
Telefon: 030.284984-1574
E-Mail: paten@NABU.de

www.duv-wagner.de
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STELLENGESUCHE

Wir suchen Dich!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Austräger (m/w/d)

Wir suchen in Weingarten:

für das Gebiet 23: Feuchtmayrstr., Franz-Beer-Str., Frisonistr., 
Sta� millerweg, Thrumbstr., u.a

• Ab 12.09.2025
• Ab 13 Jahren
• Zeitaufwand ca. 3,5 Stunden, Freitags wöchentlich 
• Bezahlung nach Laufzeit
• Lieferung nach Hause

Interessiert? Jetzt bewerben unter
zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

EBZ Gruppe Ravensburg

Bleicherstraße 7
ebz-group.com/deine-zukunft

25.09.
2025

16-20
Uhr

&
INFOTAG

STUDI
AZUBI Gemeinde Fronreute

Landkreis Ravensburg

Bei der Gemeinde Fronreute, Landkreis Ravensburg
(ca. 5030 Einwohner) ist die Stelle der

stellvertretenden Leitung
der Finanzverwaltung (m/w/d)

zum nächstmöglichen Zeitpunkt neu zu besetzen. Es handelt sich 
um eine unbefristete Stelle mit einem Beschäftigungsumfang bis zu 
100 %. Eine Teilung der Stelle ist möglich. Die Einstellung erfolgt im 
Beamtenverhältnis bis Besoldungsgruppe A11 LBesO oder entspre-
chender Einstufung im TVöD.

Die Stelle eignet sich auch für Absolventinnen und Absolventen der 
Hochschulen für öffentliche Verwaltung mit Abschluss 2026.

Informationen zu den Stellenausschreibungen erhalten Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Fronreute unter
www.fronreute.de/rathaus-service/stellenausschreibungen.

Hilfe für Senioren: Haushaltshilfe oder Pflege.
Mit jahrelanger Erfahrung, aber mit HERZ. Schreib mir bitte an mei-
ne E-Mail-Adresse: jes311@web.de

Ihre Spende als CARE-Paket.
IBAN:  DE 93 3705 0198 0000 

0440 40 
oder www.care.de

Nothilfe für 
Menschen aus 
der Ukraine 

Einscannen und einfach 
über PayPal spenden.
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Das Prolana

Sommerfest
20. September | 10 - 16 Uhr

        250 €-Gutschein

             gewinnen!

Mehr Infos: 
QR-Code scannen

Prolana Manufaktur-Laden
Am Langholz 10
Waldburg-Hannober

in Voll-/Teilzeit (m/w/d)
Sie lieben Mode, den Kontakt mit
Menschen und suchen einen
abwechslungreichen Job in einem
tollen Team?

Seit 125 Jahren schlägt unser
Herz für Mode - mit
traditionellen Wurzeln und
modernem Spirit. Persönlich,
herzlich und auf Augenhöhe.

DANN SIND SIE BEI UNS
GENAU RICHTIG!

www.mayer-rosa.de

Karlstr. 7-9 | 88250 WeingartenBewerbungen per Post oder
digital an Nicola Mayer-Rosa:
modehaus@mayer-rosa.de

   W
ir su

chen      
    

   ab sofort Modeberater/in

KOMMEN SIE IN
UNSER TEAM!

www.mayer-rosa.de

Besuchen Sie unsere große Garagentor-Ausstellung!

Hausmesse Tore & Antriebe
Freitag, 19. September von 10:00 - 17:00 Uhr
Samstag, 20. September von 10:00 - 17:00 Uhr
• Messepreise für Neutore und kostenlose Fachberatung
• Sonderangebote bei Lager- & Ausstellungstoren

Kipptorstraße 1 – 3 
Ortsteil Aach-Linz 
88630 Pfullendorf  
Telefon: 07552 2602-0

DU BIST
MINDESTENS
13 JAHRE ALT

DANN WERDE
SÜDFINDER
ZUSTELLER

(M/W/D)

DU HAST AM 
WOCHEN- 
ENDE ZEIT

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  
 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de

Fo
to

: M
au

ric
e 

R
es

se
l
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Spanien 
Granatapfel  
Stück 

Unsere  
Wochenend­
angebote
gültig vom 11.09. - 13.09.2025

Rosenhäusle Veranstaltungs-Tipp 
Feiern Sie mit uns! 20 Jahre  

Frisch Kost Laden Rosenhäusle!  
20.09. ab 14:00 Uhr am Brunnenplatz. 

Rosenhäusle Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 7.30 bis 19 Uhr durchgehend Sa. 7.30 bis 14 Uhr

Ihr zeitgemäßer & nachhaltiger Einkauf vor Ort!

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten  
Solange der Vorrat reicht!  

An der Theke: „Family Pack“
Saftiger Schweine­Hals
ab 1,5 kg 
100 g 

Deutschland
Mini­Möhren  
300g Beutel                                                                              0,99

€

1,11
€

1,29
€

Wochenangebot
gültig vom 11.09. - 17.09.2025

Oberstadt Metzg` Weingarten: 
gemischtes Gulasch  
(vom Rind + Schwein) 
100 g

Fleischsalat  
normal oder mit Joghurt       
100 g

Backwaren:
Landwecken 
3 Stück     

Hengestenberg Essig   
verschiedene Sorten 0,5L Flasche

Rapso – reines Rapsöl
gentechnikfrei aus Österreich  
0,75L Flasche        

1,59
€

Türkei
Feigen frisch
Stück                                                                                                                                                 0,39

€

  Fam. Luigart • Wilhelm-Braun-Straße 3 • 88250 Weingarten • weingarten@rosenhaeusle.com

1,90
€

1,29
€

2,99
€

3,99
€

WIR FÜLLEN
deine Schultüte!

KOMM VORBEI

Hol dir in einem unserer Kundencenter 
eine kostenlose Regenhülle für den Schulranzen.  
Damit bleibt dein Schulranzen schön trocken und 
dank der verkehrssicheren Farbe und Reflektoren 

sehen dich alle gut – auch bei Regen! 
Für dich. TWS

Nur solange der Vorrat reicht. Aktion gilt für alle Schulkinder.

tws.de/kontakt

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

KW
 3

8

DAS HANDWERKDAS HANDWERK
In Verbindung mit einer Werbeanzeigen im Mindestformat
90 mm x 50 mm (BxH), können Sie auch einen kurzen redakti-
onellen Einblick in Ihr Handwerk geben (Kürzungen vorbehal-
ten). Diese werden wir mit Ihrer Werbeanzeige präsentieren. 

Wichtige Daten:
Erscheinung in KW 38

Anzeigenschluss: Mittwoch, 10.09.2025.

Die Mediadaten mit weiteren Infos erhalten Sie über 
www.duv-wagner.de/werbung.

Tag des Deutschen Handwerks
Ein Tag für die Macherinnen und Macher

All jene stehen im Mittelpunkt, die mit Können, Leidenschaft 
und Zuverlässigkeit tagtäglich Großes leisten. Die auf Quali-
tät, Nähe und echte Werte setzen - auf das Handwerk.

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de
Fo

to
: C

BM

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Fo
to

: C
BM

Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.


